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^ragvlatthaus" Nr. *53.
Von 8 llbr morgens bis 6 Uhr abends, auher Sonntags.

PoftscheSont»: Frankfurt a. M. Rr. 74<ft._
m«. «Tr fflr 3»Tf»>'TT?F i —für örtliche Anzeigen; Mk 1.50 für auswärtige Nnieiaen. M?. 4.50
»ür örtliche Reklamen' Mk. 6.50für auswärtige Reklamen. — Bei wiederholter Aufnahme uny«c?
Ünderter Anzeigen entsprechender Nachlatz.. — Anzeigen-^ »uahmê Mr und M̂ützen wirdoormittags. - Für die Aufnahme von Anzeigen an vorges chr ebenen Tagen  und Mayen ^w^ o.
keine Gewähr übernommen. — -- ^ Ä'*QßQao“ “ .

Morgen -Ausgabe. Nr. 167. . 68. Jahrgang.

Das neue Reichswahlgesetz.
Über die Wahlgesetzvorlage besteht in weiten Kreisen

noch große Unklarheit. Ter Sachverhalt ist folgender:
Ursprünglich war bekanntlich vie Vornahme der Wahlen , im
Herbst geplant . Vis dahin hätten sich die Arbeiten der Natio¬
nalversammlung . die 'unmittelbar mit ihrer Aufgabe als vec-
sasjurgecbende Körperschaft Zusammenhängen , erledigen
lassen, nnd es wäre auch die Frage der Abstimmungsgebiete
« •Hart worden, die bei einer früheren Wahl jedem Bater-
lanhe freund die ernstesten Coraen bereiten muh. Ferner
wäre es bis dabin möglich gewesen, das neue Reichstags-
wablgesetz, das im ReichSministerium des Innern auöge-
arbeitet ist uirb nach übereinstimmender Anschauung ganz
wesentliche Vorzüge vor dem bisherigen entbält . in der Natio¬
nalversammlung so rechtzeitig durchzuarbeiten , datz die Par-
ieien Zeit gehabt hätten , auk Grund des neuen Wahlgesetzes
mit seiner neuen WahlkreiScinteilung und der Einrichtung
der scgeuam.tsn elastischen Wahlkreise di- Wahlvorbereitun¬
gen zu treffen.

Tiefe gesamte Sachlage hat sich dadurch verändert , daß
die ReichSregicrung sich mit Rücksicht auf die Angrifffe wegen
der Ver-önerung des Wabltermins und des damit begrün¬
deten Äapp-PutfcheS entschlossen hat , zur Vermeidung einer
weiteren Verwirrung der Gemüter die Wahlen schon vor der
Ernte , also im Juni , vorzuaehmen . Bis dahin ist eine Ver¬
abschiedung deS reuen Wahlgesetzes und eine Abwicklung oer
mit diesem Wahlgesetz für die Wablbehörden und tue Par¬
teien verbundenen Arbeiten nicht möglich. Andererseits kann
aber auch nicht das alte Wahlgesetz der Wahl zugrunde gelegt
werten , weil cs ülerhaupt nicht auf Gesetz, sondern auf Ver¬
ordnung beruht, und weil manche Änderungen namentlich
mit Rücksicht auf die Abstimmungsgebiete unbedingt erforder¬
lich sind. Der auS dieser Sachlage notwendig werdende
Entwurf konnte dem Reichsvat und der Nationalversamm¬
lung vor dem Osterferien nicht mehr vorgelegt ■werden. Um
al er zu vermeiden, daß die Beratung im Reichsrat und die
erste Lesung in der Nationalversammlung erst nach Ostern,
stattfände , hat der Rcichsm-mstcr Koch den bereits vor dem
Kosp Pritsch vorliegenden Entwurf nach vor den Osterferien
zur Berctung in erster Lesung in die Nationalbecsammlung
gebracht, dabei ater alSl âld erklärt , dah eine völlige Durch-
leratuna dieses gänzlich neuen Wahlverfabrcns rn der kürzest
zur Verfügung sichenoen Zeit nicht mehr möglich sein werde.
Der Vorteil diese- Verfahrens liegt darin , datz nunmehr be¬
reits vor dem Zusammentritt der Nationalversammlung nach
den f jierferien in ei:,e Beratung über die Gestaltung des
Reichswcchlrerfohrcns in der R e r fa s s u.n g s kom¬
mt  s s i o n der Nationalversammlung eingetreten werden
kann, wodurch mehrere Wochen gewonnen werden.

Bei dieser Sachlage ist eS schwer möglich, heute schon
c-nzugeben welche Gestalt die Verfassungskommission, die am
nächsten Montag, den 12. April . Zusammentritt , dem Wahl-
gesetzentwur« geben wird. Der Reichsminister des Innern
bat erklärt datz er bei der Lage der Sache an der gegenwär¬
tigen Wahlkreiseinteilung im allgemeinen festb.altcn werde.
Nur zu kleine Wahlbezirke sollen vergrötzert werden, weil sie
sonst zu viele überschüssige Stimmen abgeben mühten . An
dem Gedanken des Entwurfs , wonach auf 60 000 Stimmen
ein Abgeordneter alS gewählt zu betrachten ist, wird voraus¬
sichtlich feitgebalien werden, da er eine wesentliche Verein¬
fachung bedeutet. Ganz besonders schwierig ist die Frage der
Abstimmungsgebiete. Wie der ReichSmiuister des Innern
in kt Nationalversammlung mitgeteilt hat . hat noch unlängst
der Abst'.mmunaökcmmissar für Masuren . Herr v. Gayl , auf
da? dringendste gewarnt , hier Wahlen zur Nationalversamm¬
lung vornehmen zu lassen, so lange eine Abstimmung mcht
«ifclat ist. Es wird aller Voraussicht nach nichts übrig
bleiben, als die Wahlen in den Abstimmungsgebieten bis nach
den Abstimmungen auszusetzrn. Aber das bedeutet eine
scktzvere Probe für das Deutschtum in den Abstimmungs¬
gebieten.

Ter Verb«ndswohlkreis Hessen.
Berlin , 8. April . Der nach dem Entwurf des Reichs¬

tag-Wahlgesetzes vorgesehene VerbandSwahlkrers 20 (Hessen)
"etzt sich wie folgt zusammen : l . Wahlkreis 59 iKasfel ) :
Bestehend aus Stadtkreis Kassel, Landkreis Kassel, Kreis
Fritllar , Kreis Hofgeismar , Kreis Homberg. Kreis Melsun¬
gen.' Kreis Wilbelmshausen , Kreis Wolfhagen , Kreis Waldeck
(ohi e Kreis Pyrmont ; Kreis Pyrmont gehört zum 52. Wahl¬
kreis Herford-Minden) ; 2. Wahlkreis SO (Hanau ) . Be¬
stehend aus Kreis Eschwege, Kreis Fulda , Kreis Gelnhau,en,
Kreis Gerefeld, Stadtkreis Hanau , Landkreis Hanau . Kreis
Hersfeld Kreis Hünseld, Kreis Rotenburg (Hessen-Nassau).
Kreis Schlüchtern, Kreis Zieqenhain ; 3. Wahlkreis 6l
«Marburgs:  Bestehend aus Kreis Biedenkopf, Dillkreis.
Kreis Frankenberg . Kreis Kirchhain . Kreis Limburg . Kreis
Mailurg , Oberlahnkreis , Oberwesterwaldkreis , Unterwester-
n alt kr eis. Kreis Westerburg, Kreis Wetzlar ; 4. Wahlkreis 62
(Wiesbaden ): Bestehend aus Kreis Höchst, ObertaunuS-
kceis, Rbeingankreis , Kreis St . GoarShrusci , llnterlahn-
kreis, UnteckwunuSkreis. Kreis Usingen. Stadtkreis Wies¬
baden, Landkr. is Wiesbaden ; 5. Wahlkreis 63 (Frank
s » rt  a . M.): Umfassend den Stadtkreis Frankfurt a. M.;
(i. Wahlkreis 110 (D a r m ft a o t) : Ums rffeud di» Provinz
Starkenbura : 7. Wahlkreis 111 (Gießen ) ' Umfassend Me
Pr ^Mn^ Obe,Hessen; 8. Wahlkreis 112 (Mainz ): Umfassend
die Provinz Rbeinhesscn. Es sind für die Wahlkreise 59 bis 63
je 4 Abeeordnete, für den Wahlkreis 110 5 Abgeordnete, für
i'te Wablkre' se 111 und 112 je 3 Abgeordnete, zusammen also
für den Verbandswahlkreis 20 31 Abgeordnete vorgesehen.

Der Wahlkreis Wiesbaden  wählt danach also vier
Abgeordnete womit die Gewähr gegeben ist. datz unsere
engere Heimat rm fürtWStn « eichstag, abgesehen von der

Parteizugehörigkeit der einzelnen Abgeordneten, vertreten
sein dürste, wnS nach dem Wahlergebnis zur Nationalver¬
sammlung, bei dem die nächst erreichbaren Vertreter rn
Frankfurt beheimatet waren , nicht der Fall gewesen rjt.

Frankreich und die Verbündeten.
Br. Paris , 9. April . (Eig. Drahtbericht .) Die Meldun¬

gen der heutigen Morgenblätter unterscheiden sich wesentlich
von der in der gestrigen Avendpresse verbreiteten Auffassung
kezüglich der Haltung der Dervündeten  zur Frage
der neuen Besetzungeii. Der ..Matin " schreib' : Im Gegen¬
satz zu dem, was man in Frankreich erhoffte , und im Gegen¬
satz zu dem, was sich aus dem Ton der letzten Tage in den
er gl,scheu Blättern herauslesen ließ, spricht sich unser eng¬
lischer Verbündeter soeben gegen die französische
Besetzung Frankfurts  durch die französischen Truppen
aus , nr.d zwar durch eine Verbalnote,  die Lloyd George
gestern am Schluh einer Ministerkonferenz unserem Lot-
schancr übergeben bat . England hat seine Mißbilligung mit
einer H a st gemacht, die der sonstigen Korrektheit der eng-
l-fchen Diplomatie widerspricht. Das offizielle Kommunique
übet diese Angelegenheit wurde den englischen Telegraphen-
Ageuturen übergeben, noch ehe die französi' i 'e Regierung
osfincll davon Mittelung erhalten hatte . Es steht nutzer
Zweifel, datz unsere anderen Verbündeten . Italien und
die Vereinigten Staaten,  in ihrer Haltung sich dem
englischen Kabinett anschlietzen werden . ES ist unnötig zu
betonen so schreibt der „Matin " dazu, wie bedauerlich das
ist und unbedingt nötig, datz in kürzester Frist bekannt wird,
was die gestrigen Erklärungen des Ministerpräsidenten be¬
deuten.

IV. T .-B. Paris , S. April . (Drahtbericht .) Der Spezial-
bcrichteristatter des „Mot in"  in London meldet : Man wird
gewitz in Frankreich sehr überrascht  davon sein, erfahren
-u müssen, datz die 'britische Regierüirg , zeder ErwartzWig zu¬
wider, heute nach Abhaltung von ztom Äaöine t̂Ksitzun̂.en be-
schllos,« , hat , gegen dre französische Aktion  m
Deutscsslund zu protestieren . Dieser neue S -".'. t -zon» unsere
britischen Freunde , di« in der Mehrheit seit zwei Tagen dau¬
ernd unS ihre Unter stützuuq versichert haben, ebenso über¬
raschen, wie uns selbst. Eine Note  osfizüsen Eharatters . d«
heute durch eine Agentur veröffentlicht wird , besagt, der Ein¬
druck. der hier verbreitet äst und durch die französische abge-
aehane Erklävung bestätigt wurde , datz die alliierten und asso¬
ziierten Negierungen , nämlich Grotzbritannien , die Vereinig¬
ten Staaten , Italien und Belgien , m .t der französischen Re¬
gierung vollständig einig seien , ist gänzlich irrig.
De  Wahrheit ist, datz die alliierten und assoziierten Regierun-
<>.en der Politik einer Einrückung in die neutrale Zone immer
entgegen  gewesen sind. Es macht den- Eindruck, datz die
'vanzösische Regierung aus Gründen , die ihr gut scheinen, die¬
ses Eimücken âms eigener Initiative  vorgenommen
hat, ohne die Zustimmung der Alliierten atzzuwarten.
Die Stellung der englischen Regierung zu dem Problem der
sozialen Nnruben ist die. datz es allein eine Angelegenheit
derjenigen Regierung ist, die jetzt nach Wiederherstellung des
Friedens das deutsche Volk vertritt und dah es die Alliierten
nichts angebt. datz sich die Ereignisse außerhalb derjenigen
Zone vollziehen, für die sie nicht verantwortlich sind. Der
Vclichterstatter meldet dazu : Die offizielle Prot e ft -
Note  wird morgen, also heute , am 9. April , durch Lord Derby
an Millerand übergeben werden . Lloyd George,  der
gestern abend nach London zurückgekebrt ist, bat heute früh
in der Downingstreet den französischen Botschafter
empfonaen und mit ihm eine längere Unterredung gehabt.
Llovd George wird am 9. April nach Paris in Begleitung
verschiedsiier Persönlichkeiten reisen . Die britische Regie¬
rung babe Cambon  benachrichtigt , datz sie die Frage der
französischen Intervention in Deutschland nicht in derselben
Weise wie die französische Regierung ansehe

Eine wettere deutsche Note.
ZV. T- B Berlin, 9. April. (Dralstberiibt) Der sranzSsi-

s - e « Regierung  ist folgend« Rote  übergeb »« worden: Dir
durch den Friedensvertrag nicht gerechtfertigte und vorher nicht an¬
gekündigt« Besetzung deutschen Gebiets hat zu zahlreiche« Zwi¬
schenfällen  geführt . Dabei haben «. a. «in« Anzahl Deatscher
de« Tod erlitte«, «in« grostere Anzahl ist verwundet worden. Unter
Wahrung aller weiteren Ansprüche, die der deutschen Regierung
aus dem stanzSstlchea Borgehen erwägen , erklärt sie schon jetzt,
daß sie die sranzöfische Regierung jedensalls für all « Schäden
ha st bar «acht , die Deutschland durch di« iüugsteu Ereignisse
entstanden sind oder »och entstehe« könne«. Eine weiter« Mit¬
teilung behält sich di« deutsch« Regierung bis nach Erledigung der
Eiuzelfälle vor. _ _ _ _ _ ___ ___

Befürchtungen der vkuhrberoohner.
Bi Berlin , 9 April . ((5tq. Drabtbericht j Wie von zu¬

ständiger Stelle mitgeteilt ' wird , sind gestern nachmittag
Vertreter der Bevölkerung de ? Ruhrgebiets.
vor allem der Arbeiterschaft, in Begleitung von Delegatinne:'
der Trupventeile der Reichswehr, die aus Mannswasten und
Nntersührera bestehen, in Be rli n e i n g >' t roffe n.  um
mit dem Reichswehrmiuister und dem Reichskanzler über
wertere Maßnahmen  im Ruhrgebie : zu beraten
Diese Beratungen haben gestern nachmittag begonnen und
irrten heute fortgesetzt. Die Abordnung machte rm Lauie
der Besprechungen der Regierung die schwersten Vor
würfe wegen ihres späten Eingceikens  im
Ruhrgebiet. Vor ollem schilderte man in dunkelsten Farben
die Folgen, die anftreten würden , wenn die Truppen aus dem
Gei iet zurückgxzogen würden . Man wäre d»nn. jo wurd^ Er¬

klärt. in den in Betracht kommenden 'Siegenden kaum mehr
seines Lebens sicher.  Namentl 'ch waren cs die sezrrl-
oemokratischen Vertreter , die diese' Behauptung ausscellten
und immer wieder betonten.

Todesurteile der Standgerichts.
Dz. Berlin , 9 April . Der „L. A." mclidet aus D u i s -

bürg:  Durch die im Jndwstriegdb « t gebildeten Sstgnd.
a e r i cht e wurden bisher 10 Rotgardisten,  die sich an
den Käurpsen gegen die RLgierunHstrupven nach Ablauf vor
m Münster beschlossemen Amnestie beteiligten , zum Todvcr-
urte .lt . Es wurden jedoch nur zwei TadeSurteil ? voll;trecktz
ea ein Tel gramm der Regierung eintrsf , weitere Todes¬
urteile nicht zu voll strecken. . . ^ „ . „ .

Das große M ilitärlager in Friedrichsfeld  ist
von den Rotgardisten völlig ansgeplündert  und zerstört
worden. _ ___ _____ _ __

Staatsfanzier Renner bei Nittk.
rnz.  Rvm , 8. April . Heute morgen hatten der Kanzler

Renrer , die öfterreickifchsn Minister sonne die Untersllratö-
sekrciäre eine Konferenz  mit Nitti . Diese Konferenz
bat über eine Stunde gedauert . Renner und die anderen
Mi, ister sind alsdann vom König empfangen  wvcden ..

P,r. Lugano, 9. April . (Eiq . Drahtbericbr ) Ni tti gab ^
in seiner Begrüßungsrede an Dr . Renner mit aller Offen-
feit zu, datz der Romreise des österreichischen Staatskanzlers
eine große politische Bedeutung  zukommc . Dem
„Secclo" zufolge hat der Besuch, der sich bis nächsieu Sonn¬
teg ausdrhnen wird , vor allem praktischen Charakter.
Österreich kmbe einen Zugang züm Meere notwendig und es
sei die Abstcbt Italiens , die Lösung dieses wichtigen Problems
in jeder Weife nach den gegenseitigen Vorteil - :, zu erleichtern.

Englifch-rufslsch« V«rhand!rrngen-
Br. Hamburg , 9. April . (Eig. Drahtbericht.) Dem

„Hamb. Fiemdenblatt " wird aus Kopcnhrgen gemeldet:
Gestern wurden die Verhandlungen zwischen der russi¬
schen Handelsdelegation  unter Krassin und der
englischen Abordnung  unter Wise, der mit vrer Be¬
gleitern und zwei Sekretären hier rintraf , begonnen. Der
ldaupieweck der Verhandlungen soll durchaus politischen
Charakter  haben . Rußland verlangt . Anerkennung dec
Sowjetreaiernng , Aufhebung der Blockade. Rückgabe der von
England beschlagnahmten Schiffe , Wiederaufnahme der divlo-
matischen' Beziehungen zu allen Ländern . England dagegen
verlangt Einberufung einer Nationalversammlung in
Rußland

Die Frieden sdedatte in Washington.
W.  T .-B. Washington , 9. April . (Drahtbericht.) Die

Debatte  über den Antrag aus Abschluß des Frie¬
de  n s Zwischen den Vereinigten Staaten und Deutschland Hai
<m, Donnerstag im Repräsentantenhaus beyonn-n. Man
glaubt , daß die Abstimmung schon am Freitag  statt-
finden wird. ' ■ >

Auslieferung der deutschen Schlachtschiffe
„Oldendurg* und „Nassau".

W.  T .-B. London, 9. April. lDrabtberiLt. Reuter.f Die
deutschen Schlachtschiffe„O l ü e n b n r g" und „N a ss» «" sindgstern abgeliesert worden. Die Schiffe wurden ruf See von demÄlachtkreuzer„Tiger" und ten Zer-törrrklottissen in Empfang
genommen nnd nach dem Firth of storth geleitet. Die Besatzungen
werden aus ein Dcpotschisf Lbergefnbrt nnd »ach Deutschland Drück«
gebracht. __

Las Portefeuille des Auhenminksteriums.
Br. Berlin , 9. Avril . (Eig. Drahtbericht .) Die Be-

sesiuna de? bisher vom Reichsanzler Müller interimistisch ge¬
leiteten Ministeriums des Äußern wird , wie wir hören, noch
im Lauie des heutigen Tages  erfoliwn . Der neuq
Minister des Äußern , dessen Persönlichkeit bereits frststeht,
gehört der m e h r h e i t s s o z i a l i st i sche n P a r t e i an^
Es bandelt sich um eine Persönlichkeit , die erst seit einigen
Monaten im ReichSdienff steht und bei besonderen Missionen,
mit der sie Zuletzt im Abstimmungsgebiet betraut worden ifv
mit Geschick die Neichsinterejsen vertreten hat.

Die Nationalversammlun - .
Bi . Berlin. S. April. cEia Drabtbwicht.) Wie wir erfahren,

wird di« Nationalversammlung  noch einig: Wochen zu¬
sammen bleideu, um die dringendsten Aufgaben zu lösen. Die Par¬
teien werden einige politische Demonstrationen  vor-
nctimen, in denen sie einzeln zu den schwebenden politischen Fragen
und de» kommenden Aufgaben Stellung nebmen. In parlamen-
tarisck>en Kreisen rechnet nmu bestimmt mit dem 16. Mai als dem
Termin für die endgültige Auslösung  der Natimal»
Versammlung.

Erzsterger veröffsnttlcht Erinnerungen.
tnz. Berlin , 9. AprA . Wie aus Stuttgart  gemeDet

wird, bat Erz berget,  der sich zurzeit in Iordansbad
bei Biberach bcfimdet, feine Ernnerungen aus den Jahren
1914 bis 1920  niedergeschri 'ckbeu. die demnächst veröffent-
licht werden. Erzberger wird »cm der Zentrumspartei des
oürttenrberg schon Oberlandes als Re i chs t a g s ka n d id a j
rusLestcllt werden.

Dl« Volksabstimmung ln O't> und Westpreühen.
Br . Berlin. 9. April. lTig. Dral,»bericht) Di- alliiert«

Kom  o, i ssi  o n in A l l e n ste i n I,,t einen Err twurs  der
Ä.stinimungeu für di« Lo!k<rbitimmuuz auzgearbeitct. Die
alliierte Kommission in M a r >e n w c r d c r wird diese Bestimmun¬
gen aus ibren B-ürk epcnsalla iibernednien Aus -rem Inhall d«
Bestimmungen gebt hervor, daß die Abstimmung  in Ost- und
Destpreußen wabrschernliv am gleiche»  T .g.ge, und
zwar am 27. Junr dz. Az,, stcllti'uwct.
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Wiesbadener Nachrichten.
Z»r Sommerpflege armer Kkudrr.

Wir Li« kürzlich stcttMfuriLeure Bersammüu.'ni-; des
Wiesbadener Vereins für Sommerpflege
armer Kinder , E. V^ geht uns foLgender Bericht zu : Der
BorfitzerL-e Herr LamdeMauptMo-un Krekel  verlas Len

. JahveHberichL dem wir foilgendeL sntnchmem- D »S Ferien¬
heim bei Niedernhausen  hdfcerbfwgt« im Sammer
1919 191 Kinder . Deetz der großen Schwierigkeiten in der Er-
nÄhrumgKfrnge gelan,: es doch, günstige Gew ichtsytnabmen
Lei den stark MtLerernährken Kindern M erzielen . Besonderer
Wert wunde auf Fett und Milch gelegt, wozu die seit 3 Jah¬
ren bestehend« Zi'ogenzucht tze- NereuiS ein wesentliches Lei»
tr'ug. Durch die Vergrößerung des Geländebchcĥ hat sich in
Len letzten Jahren der Anbau in Korn , Kartosteln , Obst und
Gmniise für ,de.n täglichen Tisch sehr gehoben. Auch trägt die
überaus schöne, gesunde Lege des Heim?, die segensreiche Ein¬
richtung der Sonnenfeäbei viel zur Kräftigung der Kleinen bei.
CS v̂ereint sich eben alles dort, um auS 'km Heim eine Er¬
hol u n g s st ä t t e im wahrsten Sinne des Wortes zu m-uchen.
der Kohbennot wiegen mutzte aus Verabreichung von Sol¬
bädern «erMchtet werden. W mchm aber das Viktoriastift in
Kreuznach,  wo de  Kinder besonders gern weilen, 80 arvf,
Bad O r b 137 ur>d 35 wurden nach Bad Soden  i . T. geschickt.
Auch diese Kuren hatten vollen Erfolg . Leider wurden die
Preise in diesen Anstalten für das Jahr 1920 so stark erhöht,
teilbweise bis 200 M. für eine vierwöchige Kur , dass der Verein
nicht mehr in der Lage ist, nne gleich grohe Anzahl Kinder
dorthin zu serrden. Da man den Betrieb im Ferienheim nicht

. gänzlich einstellen wollte, gingen auch dort die Pre -se für eine
vierwöchigie Kur stark in die Höhe. Für ciine Kur mit Sol¬
bädern werden 150 M., vhne Solbäder 120 M. verlangt.
Jahres - und Kassenbericht wurden genehmigt ; der hohen
Kosten iwegen muhte aus die Drucklegung diesmal verzichtet
werden. Dem Vorstand rvwr.de die von den Kassenprüsern be¬
antragte Entlastung .erteilt . Das Amt kr ausgeschiedenen
2. Schriftsührerin 'Fräulein H. Berte , die in iahrelanger uner¬
müdlicher Arbeit das Bureau des Vereins in dankenswertester
Weise ge!le:tet 'hat, übernahm Frau BreSlich. Die Rechnungs-
prüfrMg blieb in kn Härilden der Herren Blust und Mon-
tandon in Vertretung Herr Nwuken. — Möchte es dem Ver¬
ein auch ferner gelingen , durch hilsstätige Unterstützung sich
lebenskröstig zu lerhailten,

— D e Bersicherungsgrenze soll tatsächlich bis aus 20000
Mark erhöht werden. Die Erweiterung dos Kraukenkaffon-
zwanys bis M einem Einkommen des Versicherungspflichtigen
ans 20 000 M. VvrsicherungKgvenze dürfte nach dem „Berl.
Lok.-Anz." beschlossene Sacke sein. Nachkni Reichsrat und
Äussch'.ch der N« tionolive>vsammlung ^ gestimmt haben, soll
das Gesetz aus dem Wege der „vereinfachten Gesetzgebung" am
2 6. April  ln Kraft treten . Die anderweitig verbreiteten
Miteilungen , d-atz die V-ersicherung?grenze auf 12 000 M., die
freiwillige Versicherung aber bis 20 000 M. festgeftellt sei, sei
unrichtig. Die einschneidende Vorlage soll also nicht mehr an
die Nationalversammlung gelangen , sondern kurzer Hand als
Verordnung veröffentlicht werden und hiermit die Rechtskraft
leschveiten. Als Grund der Maßnahme wird die Notwendig¬
keit angegeben, kn Versicherten höhere Bezüge zu sichern,
aber auch die den Kroukenkassen vusyebürdete Last auf die
Schultern lerstungösiDiger Zähler abzwwälzen. Die Proteste

-der wikr ihnen Willen KwangsdrieiseVersicherten sowie der
Ärzte scheinen darnach fruchtlos hleiben zu sollen,

— Keine Sommerzeit in diesem Jahr . Die Reichsregie-
vumg hat sich, wie lhawamtlich mitgcteilt wird, entschlossen,
von der Wiedereinsührumg der Sommerzeit in diesem Jahr
Abstand zu urinnen. Abs Grund gegen die Einführung kr
Sommerzeit iwirt- Egeführt , daß vom 15 März alb im ksetz¬
ten rheinischen Gebiet die mit kr mitteleuropäischen Zeit
Überemst imenende wvstenropäbsche Sommerzeit emgesulwt
worden, ist, so dotz gegenwärtig rechts und links des Rheins
Zeitgleichheit besteht. Diese würde wieder durchbrechen wer¬
den, wenn Deutschlanid die mittÄeuiApäische Sommerzeit ein-
führte, da nicht darauf zu -ochinen ist, -daß die Befahnngs-
mäckK mit 'kr Einführung der deutschen Sommerzeit im be¬
setzten Gcb 'et emveivsiMden fern würden . Die großen Nach¬
teile, die aus einer Zeitdifferenz längs der Rheinlinte erwach¬
sen wüM -n, spreckmr entscheidend dafür , schon aus diesem
Grund von kr Er-nfrchrung der Sommerzeit in diesem Jahr
abzuscherr.

— Eia starker Preisabschlag für Ziegenböcklein hat seit
einigen Tagen ganz mwsvmittelt . wie der ..Mainz . Anz." Le»
richtet, in Nied eingesetzt. Gut entwickrlie 3 bis „4 Wochen
alte Zicklein sind jetzt schon Zu 60 bis 70 M. überall zu haben.
Der Pvvi'Ssturz ist keineswegs bloß auf die ger-.ngeve Nach¬
frage nach Len Feiertagen ^urückzufühvon, sondern auch im
Rückgan-g der Poe 'se für die rangen Megenfelle begründet , für

die statt wie vor kurzem 65 bis 70 M. pro Stück heute nur
noch 20 bis 25 M. bezahlt werden. Im In teeesst unserer ein¬
heimischen Ziegenzucht wäre es sehr zu begrüßen, wenn die
Preis « für junge Ziegenböcklein und Ziegenlümmer noch weiter
zuvückg ngen, denn die starke Abl-efcr -rng von Milchziegen an
den Bcchärh macht uns ein« ausgiebige Nachzucht dr 'ngend
notwendig. Diese aber war Lurch die Wucherpreise, die für
Jungtiere bisher gezahlt wurden, aufs äutzerste gefährdet.

— Die Unterstübung der Bautätigkeit durch daS Reich.
Im Reichshausihalt, der für die ersten drei Monate des Jah¬
res 1920 ausgestellt .ift sind 200 Millionen zur Gewährung von
Dgxlehen bei der Schaffung neuer Wohnungen angsfetzt. Die
gesetzlich« Unterlage für diesen Kredit bildet die Verordnung
dev ReichsralS vom 10. Januar d. I -, durch die di« Auf¬
munterung zum Wohnungsbau nach eigenartigen neuen Ge»
stchtsplurlktenerfolgen sollte. Während nach einer früheren
Verordnung die Zuschuss« zu den BciuLosten ohne Gegerrver-
pflichtumgE der ÄEUnteristhmer hingeqeben wurden , wird
die Bewilligung des Baudavlchens jetzt an Bedingun¬
gen  geknüpft , di« das f nanziell« Interesse der Bauenden mit
der Unterstützung verknüpfen. Die Reichsbeibilfe ist mithin
nichts mehr ails verlorener Posten zu buchen, sondern als ein
allmähl 'ch zu t lgender Vorschuß. Das soll nach einem neuer¬
lichen Plan des 8kichsarbeitsminisi «riiiMs in der Weise ge¬
schehen, Latz die Gesamtsuimm« an Baukostenzuschüssenfür das
Jahr 1920 in Höhe von 500 M llioiie.n Mark durch «ine
M i e i st eu < r (wie in einem Artikel an dieser Stelle an-
geregt) .bestkicsft wird . Und zwar soll Li« Steuer von kn Ge¬
meinden auserlegt werden, unter der Verpflichtung, aus kn
Steuererträgen mindestens 50 Millionen Mark jährlich an Las
Reich zur Tilgung der Baudarl -P.en abzu-führ«« , so Latz di« ge¬
samte Sckmkd in spätest'ens 10 Jahren getilgt sein würde.

— Killdesleiche. Gestern früh wurde von einem Gärtner auf
dem „Warmen Damm" h'mter dem Scküller-Denkmal eine Früh¬
geburt weiblichen Geschlechts vergefunden, welche bereits einige
Tage alt zu sein schien. Sie war in Papier hiesiger Zeitungen
sowie ein« Nummer der Kriegsverlustliste von, 14. De-embcr 1915
sowie ein weißes Frauenhemd und eine alte schwarze Bluse einge¬
schlagen. Die Kriniinolpolizeiforstä nach der Mutter.

— A«snahm«v->is>lnA. Im Priratlv ' eum ? chaur sindet am 18 April
sür iieu cintietende Tchüler die Aufnahmeprüfunghait.

Nächst« P- stur-üindunz über (äcima nach Brafilicu und den La Piutr^

de Janrire u>w ab. Prftschluß für letzteren Dampfe: in Franlsurt tMain),
Ausland-steile, am 11. April.

. 7 . ^ emibt wird seit etwa 8 Tagen der 18jährige Kausmennstebrlinq
Rudels » r o b l i ch hier, kneisenaustrahc 13 wohnhaft. Derselbe hat sich,
ohne im Besitz von Barmitteln und Bekleidungsftüäenzu sein, aus seiner
elterlichen Wohnung entfernt. Er irrig einen klein karierten Rock mit
feldgrauer Hose und einer zur Farbe de» Rockes passenden Mütze mit Ab¬
zeichen. Aus der rechten Halsscite hat er eine kleine Narbe. Zweckdien¬
liche Mitteilungen werden an die hicstge Polizeidirektion lZimme. Wjerbeten.

— Auoretchnunz. Da» Verdienstkreuz sür Krieqshilje wurde verliehen:
dem Pfarrer Krau,  tMichelbach) und der Frau Pfarrer M e n cke ,
xeb. Seibert. zu Strinz-Trinitatis . .

B»rberiMe Aber Knnst, Bortrkkge«nv vsrWanbke«.
0 Wiek baden«« Künstler auswärts. Friedet Mumme  feiert am

Kieler Schaulpi-Ihaus unausaesctzl neu- Triumphe. Run wird sie als
, «r>tu" in Wedeklnds„Erdgeist" stark von der dortigen Pr -u- anerkannt,
de« besten „Lnlus" an di« Seite ecstelli. Die junge Künstlerin, die mehr
und mehr EbarakterroNen und jugendliche Saloiidam-n spielt und sich
aus ibrem ersten Fach, dem der Naiven, entfernt, lcheint in tianno êr am
Schauspielhaus einer großen Zulunst enteegen,ugcdcn Bekanntlich ist
^rauleln Mumme ab Herbst unter glänzenden Bedingungen dorthinverpflichtet

Las dem -rereknskeden.
* Der Lv. Iugendverein und Jugendklub „Siegfried"  oervnstaltei

am kommenden Sonntag, abends 7Z4 llhr, im Ev GemeindehauslStein-
gasie g) einen Elternabend mit Mnstk, Theareraufsührungen, Drlla-
maiionen nsw.

Aus Provinz und Nachbarschaft.
«in Fälsch««.

stt. Frankfurt a.  M ., 8. April . Mit außerordentlich geschickt gefältchten
Schriftstücken de» Kriegsminifteriums verstand es der Kaufmann KnSpfler,
hiesigen und auswärtigen Zigarren- und Zigarettenfabrikensehr bedeu:ende
Mengen Rauchwaren für Zwecke der Kiiegsgesangcnen-Fü sorge abzu¬
schwindeln. Er und >ein Helsersbelsrr, der Kausmana W. Cötz aus Berlin,
wurden jetzt entlarvt und festgenommen.

*
FC. Flörsheim, 8. April. Das hiesige Raiffeisen - Lager¬

haus  wird in Kürz« bedeutend erweitert werden.
VC. Weilbech, 8. April. Der

Tagen 11 vvü Br. für ein neues

Handelsteil.

hiesige Geistliche hat binnen wenigen
Eeläute gesammelt.

Sport.
* Futzbulloerein«ermnni»". Am kommenden Sonntag findet auf dem

Sportplatz an der Wald strotze das Treffen zwischen dem S.-E. Saar Saar-
brückcu. Meikter vom Bezirk 3, und dem F.-B. Germania W.esbaden,
Meister vom Bezirk 1, um die Kreismeijterschast des Rheinkreise» statt.
Das Borspie! konnte die spielstark« Mannschaft de» S .-E. Saar in Saar¬
brücken sür lich entscheiden. Anfang 3ht> llhr, nicht 2-/„ llhr , wie auf den
Plakaten gemeldet wurde. Daran anschlletzead spiel! bi- 1. Sonder-Manir-
schast der Germania gegen die 1. Mannschaftdes Sportklubs Mefte. stadt.

58fähriss3 Jubiläum der Deutsshsn Bank.
Die Deutsche Burk , das bedeutendste Firanzinslitut Ta

DeutsrhlantL das auch in allen Landern der Erde den denk¬
bar besten Ruf genießt , blickte am 9. April am mr
SOjähripen Bestehen zurück . Eine aus diesem Anlaß heraus-
ceseben ^ Featsehrift schildert dec Werdeeans : dieser Ber¬
liner Großbank , die aus kleinsten Anfängen entstand - in
anschaulicher Weise . Die Bank wurde am 22. Januar 1870
mit einen 1 Aktienkapital von 5 Millionen Taler searündei und.
eriiffnete am 9. April 1870 ihren Betrieb in einem kleinen
gemieteten Lokal in der Französischen Straße in Berlin.
Schon bei der Gründung wurde dem neuen Institut nro 'les
Vertrauen eninesreneebracht : auf die zur Zeichnung aufge¬
lösten 5 Millionen Taler Aktien wurden nicht wenizer als
294 357 600 Taler annemeldet . also ungefähr das Dreifache
des heutiser Aktienkapitals . Bei der Zuteilune konnten
Zeichnungen unter 105 Stück überhaupt nicht berücksicht st
werden , auf höhere Anmeidunsren entfielen nur wenige
Stück . Die Aufgaben , die sich Jas neue Institut eeet lit
hatte , waren nur schwer  zu erreichen . Bald nach Grün¬
dung brach der Deutsch -Französische Kriec aus . und später
körnte die Unterstützung und Belebung des Handelsver¬
kehrs mit überseeischen Plätzen nicht in dem nach dem
Programm der Deutschen Bank erwünschten Umfang aus¬
genommen werden . Die Erwartungen , die sich an die ver¬
schiedenen überseeischen Filialertinduneen und die Aus¬
dehnung knüpften , singen nicht in Erfüllung Nur die
Filiale in Loitdön . die am 8. März 1873 errichtet wurde,
blieb bestehen . Um so erfolgreicher war die Tätigkeit des
Instituts iu Deutschland . Das Grundkapital mußte im
Laufe der Jahre elfmal erhöht werden und beträgt heute
275 Mill M. Daneben konnten 230 Mill. M. Rücklagen an-
gesammelt werden . Die Dividende bewegte sich in den
letzten 25 Jahren zwischen 10 und 14 Proz . — In Wies¬
baden  besitzt die Deutsche 3ank seit dem Juni 1:02
eine Zweigstelle , deren Entwickelung besonders dadurch
augenscheinlich wird , daß sie im Jahre 1908 das große
moderne Gesohäftssebäude in der Wilhelmstraße bezog , das
bereits drei Jahre später durch einen Anbau in der
Friedriehsiraße erweitert werden mußte . Auch in fast
allen größeren Städten Deutschlands ist das Institut heute
durch eigene Niederlassunge i vertreten . An dem Auf¬
schwung der deutschen Industrie hat das Institut durch
seine finuizieüe Mitwirkung hervorragenden Anteil . Eben¬
so leistete die Bank im Ausland wirtschaftliche Kulturarbeit,
vor allem in der Türkei durch ihre Beteiligung an den
Bahnt nuten . Eine Führerrolle fällt der Bank auch bei der
Beteiligung deutschen Kapitals an der rumänis -hen
Petroleum -Industrie zu . Die. Bank beschäftigt hrute 14 400
Beamte und Angestellte und führte im verflossenen Jahr
573 367 Konten.

Berliner Devisenkurse.
W. T.-B. Berlin , 9. April. Drahtliche Anszahtan » et fSr

Hotlnnd . . 2152 73 (5. Mk. 2153 .25 a für !(M Crul Jeu
Beiprien . . 407 .10 G. 407 .90 a 106 Frankem
Norwegen 1143 .75 G. 1151 .25 a 103 Kronen
Dänemark 1069 .00 G. 1071 00 a 103 Kronen
Schweden 128S .7S G. 1291 .25 s. 100 Kronen
Finnland . 3X9.65 G. 32X33 a JOCFinn. Marls
Italien . . 249 .73 G. 2 30.25 a 100 Lira
lindem . . 232 .25 G. 235 .75 a 1Pfd. Sterling
Kew-York 57 .40 G. 57 .60 B. J Dollar
Paris . . . 379 .60 G. 380 .40 a 100 Franken
Schwei* . 1038 00 G. 1031 .00 a 100 Franke»
Spanien . 1043 .00 G. 1061 .00 B. 100 Peseta»
Wien alte 22.97 G. 23 .03 a 100 Kronen

< D. Oe. 27 .22 G. 27 23 a 100 Kronea
Prae . . .
Budapest .

84 .90 G. 33 .10 a 100 Krona»
28 .47 G. 28 33 a 103 Kronen

Bulgarien 00 .00 Q. 00 .00 a 100 La!
Koustantinopel 00 .00 G. « 00 .00 & « 1 türk , ffunot

Industrie und Handel.
— Bu dem Sache Eisenwerke . Wetzlar . Der Hauptver¬

sammlung soll die Verteilung einer Dividende  von
7 */i v Ei (wie i. V.) vorgeschlagen werden.

— Düsseldorfer Maschinenbau -AktienKesrllsehalt vorm.
J Loseuhatisen . Düsseldorf - Grafenberg . Die ordentliche
Generalversammlung vom 6. April setzte die sofort zahl¬
bare Dividende auf 15 Proz . fest . Das Bezugsrecht auf die
neuen Aktien ist vom 12. bis 29. April 1920 einschließlich
aitszuühen . zum Kurse von 110 Proz.

Wettervoraussage für Samstag , 10 . April 192)
ven der Sleteorole?. Abtelltm» de» Pbysikal. Verein« «u Fran'ifart a. St,

Bewölkt , zeitweise Regen , mild , südwestliche Winde.

Di- rNorgen-Auogabe umfaßt ß Seiten.
Hauptichristleiter: H. SeMlu»

D««antwortlich für den politischen Teil : F. Günther:  für den Unter»
haUungstetl: 'S. o. blauen dorr: für  den lokale» und provinziellen Teil,
sowie « errchresaal und Handel: W. E tz; sür die Anzeigen und Reklanuur,

H. Doenaus.  ttimtUch in Wiesbade.,.
Drucku. Verlag derü . Schellenberg 'schen Hofbuchdrucker« in Wiesbaden.

Sprechstunde der Echriftleitung 13 dis 1 Uhr.

(80. Fortfetzung.1 Nachdruck verboten.

Im Spiel des Lebens.
Nomon von Hanna Herget lWiesbaden ).

Daß sie für ihn, mit seinem Geld gesetzt und folglich
auch für ihn gewonnen hatte, das fiel ihr keinen Augen¬
blick ein. Nun begab fie sich in ihren Salon zurück und
setzte sich dort an den kleinen Schreibtisch. Sie wollte
Herrn Wi/son den Schein umgeheud zusenden, aber nun
fiel ihr ein, daß sie seine Adresse ja gar nicht wußte.
Sie müßte also warten, bis sie den Amerikaner wieder
im Kasino tras.^L-b das noch heute war?

Mit einem Seufzer steckte sie den Schein wieder in
die Handtasche zurück. Eine Ungeduld, wie sie sie nie
gekannt, erfaßte sie. Aiie langsam die Stunden dahin-
schlichen! Um ihre Gedanken von dem einen abzulen¬
ken, was sie unausgesetzt beschäftigte, versuchte sie zu
lesen, aber sie oerstanv nicht, was das gedruckte Papier
in ihrer Hand sagte, sie fand keiue Ruhe! Warvm nur
war der Amerikaner ohne ein Wort gegangen?!

In heiterer Stimmung betrat die kleine Gesell¬
schaft. vom Kap Martin kommend, die Sprelsäle. Rur
Hedda hatte sich von ihr ausgeschlossen, um .ihrem
kleinen Mädchen Eesell'chaft leistm zu können.

Sylvia ging mit dem. Leutnant, der sich in ihren
glühenden Anbeter verwandelt hatte, die gutbesetzten
Tische entlang , während Rorbert mit Ursula und deni
Amerikaner folgte. Der nahm es mit seinem Hüteramt
sehr ernst, er wich dekn A.ädchen nicht von der Seite.
Aber diese lockte das Spiel he'.its nicht im mindesten.
Sie sah die Menschen nleichgüliig gewinnen und ver¬
lieren und verfolgte die rollende Kugel ohne jedes
.Interesse.

Anders Sylvia ! In ihr wuchs etwas empor, was
sie selbst nicht verstaiid Sie wellte etwas erleben,
etwas Neues spüren, was sie über das Alltägliche, über
Leüv und Gram hiluveg LÄ.

Ohne ihren Begleite .- von ihrem Borhaben in Kennt¬
nis zu setzen, zog sie plötzlich cm Goldstück aus der Tasche
und warf es an einem Roulettetisch auf die Numiner 36.

„Phänomenal ', sagte der Leutnant überrascht, „das
ging ja wie ein geölter Blitz,"

Aber Sylvia hörr-: nichts. Mit einer Spannung,
von der sie seither nichts gewusst, verfolgte sie die zuerst
springende, dann immer langsamer rollende Kugel.

„Trente -six , rouge ", verkündete des Croupiers
monctone Stimme , und rin paur Sekunden später schob
ihr dessen Rechen 720 Franken zu.

„Donnerwetter", jagte der Leutnant verblüfft, aber
ehe er seiner Bewunderung weitere Worte verleihen
konnte, hatte Sylvia wieder ein Zwanzigfrankeustück
aus dieselbe Nummer geworfen und wenige Minuten
später aufs neue gewonnen.

„Das ist ja unheintlich", sagte der Leutnant, „und
was nun?"

Aber Sylvia antwortete mcht. Sie trat an dena hinüber, an dein Trente et quarante gespielt
e, und legte dort die gewonitene Summe, ohne sich

auch nur eine Aiinute zu besinnen, -auf rouge . Wieder
erhielt sie das Doppelte zurück, und nun gab es kein
Halten^ kein Besinnen mehr für sie. sie setzte und ge¬
wann jedesmal, ohne sich darüber klar zu sein, warum
sie bald rouge , bald n >ir wählte

Als ihre kleine Ledertaichemit Hold und Scheinen
vollgepfropft war, gab sie. was Sie gewann, ihrem Be¬
gleiter, und der Leutnant steckte sich eifrig alle Taschen
voll. - i *

Unterdessen hatte Liane, dis heute sehr unruhig und
unaufmerksam spielte, den Amerikaner mit Ursula an
einem der T» che entdeckt wo sie ohne grosses Interesse
dem Spiel zuschauten. Mit einem R'vck war sie auf den
Füßen, nahm ihre Tasche hoch und stand eine Sekunde
später vor Mister Wltckou.

„Wo waren Sre dnrn beute morgen plötzlich bin"e-
kommen?" flststtttg H» mit ifcrcnt reizendsten Lächeln,

| „ich habe mich hinterher halb rot nach Ibnen gesucht!"
Sie streckte ihm lhre rin'Züberladene Hand entgegen

und drückte die seine mit heißen Fingern.
„Ist es Ihnen re.br. wenn wir draußen in der Vor¬

halle ein wenig luiainme.iqehcn?". fragtr sie mit
großen, lockenden Auqrn, „Sie wissen gar nicht, wie
viel mehr mich etn Plauderstündchen mit Ihnen an¬
zieht. als dies öde Jenen !"

„Ich bin nicht allein.", sagte der Amerikaner mit
kühler Gelassenheit, „und kann meine Dame unter
keinen Umstanden in>. Stich lassen."

Er sah zu Ursula hinüber, dre einige Schritte bei¬
seite getreten war und dem Spiel scheinbar gefesselt zu-
sah. Lianes Augen folgten seinem Blick.

„Ich glaube nicht, daß Sie kleine Dame dort Sie
vermissen wird ', suchte fte Mister Wittson zu überreden,
„das Spiel nimmt sie ganz gefangen Sie wissen auch,
ich bin noch in Ihrer Schuld, und Sie müssen mir er¬
lauben. sie noch beute abzutraqen"

„In meiner Schuld?" gab der Ainerikaner zurück, er
schien sich nicht zu erinnern.

„Besinnen Sie sich doch", dar Liane. „Sie gaben mir
eine Tausendfrankennote, und ich setzte für Sie . aber
einen Gewinn kann ich leider nicht auszablen. ich ge¬
wann und verlor, und mir blieb nichts als der Einsatz."

„Danke verbindlichst", sagte der Amerikaner.
Er nahm das ihm ingebotene Papier in Empfang,

um cs in demselben Augenblick mit nachlässiger Be¬
wegung auf den Spieltisch vor ihm ans noir zu werfen.
Dann wandte er sich an Liane zurück.

„Sie verzeihen, wenn ich mich jetzt verabschiede",
sagte er, „ich mochte Sie nicht länger vom Spiel ab¬
halten "

Er verneigte sich und trat an die andere Seite des
Tisches.

Sie haben gewonnen", sagte die wieder Herange¬
tretene Ursula fröhlich tu Seite , „nehmen Sie
Ihr Geld doch weg. ' , akUi<«i *s ^ aw
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MvWW
durchaus verfe.t und in
Büroarbeiten erst hc.. z
mönl.chst sofort. Eintrit '.
ftcmdti Anaebo-te mit Ge-
ialtsansprück êu u H. 729
an den Taabl .-Vcrlag.

fließend;ron öiisch sprechend,
wi.d lür halbe oder ganze
Tage in sehr gute, lei . te
Stelle gr-fuckt. Osfert. unt.
M. 9910 an Ann.-Cxped.
L Frenz, G. m.b.H., Mainz.

Verkc uferin
mit sranz. Sprache sa¬
mt ges. Branchekenntn.

nicht nötig.
A. Heinrich, Kunsthandl,

Wilhelmstraße 42.

Feines Konfitür .-Svez-
ftckäft kuckt zum 1. ö.
Lehrmädchen

aus guter Familie gegen
sofortige Vergütung . Ois.
u.  O . 7?8 an d. Taabl .-V

«esckL«i

aus befl Familie gesucht.
Bok. ftirdmaiTe 70.

LchmgWK
aesuiclü.

Juwelier Singer.
Langaaffe 4. .

tkMWM
für feine Varfümer e bei
srücv-tiaem Lohn suchen
SSftret&Ar«

£öÄS (iilM[|)
ges. Borkennt», in Stenogr.
u. Maschinenschr. erwün cht.
Off. u. H. 781 Tagbl.-Berl.
f  Gewerbliche» Personal )

Ä

MIM
allererste Kraft

sür erstes
DMeN'Mvd.'MlM
rnügl. per sofort gesucht.

I . SalrzewSki,
Luisenstr. 3.

Tiicktiae
Rockarbeiterinnen

für dauernd gekuckt.
C. Ries.Uebereck

Rbrimtrafte IS. 1.
Tuchtiae Sckn iderin

für einige Tage gesucht.
Meinecke.

Schwalbarchc Stc , 50^  r
Wüte WÄsrin

f. Tain. -u. Kmd.rgarderobe
ins Haus gesucht, elvnlo
tücht ge Frau z. AuSbessern
mrd Äopse «.

Lchnlz,
Wiesbad »er Allee 89.

Gesucht
KMMMin oder

ilinöeraätmenn
zu 2 Kiiidbr» int Alter
von I u. 5 Jahren bei
gutem Lohn.
Rikolatzstraße 7. 2. Et.

Eine einMe MW
sofort oder später gesucht.
Hoher Lohn.

Kaffee Orients
Alhlige MihW

in die Kafs-erüche gesucht.
Eintritt sofort.

Palast -Hotel.
Einfache Stütze
für tleinen Haushalt bei
alleinitehcnder Dame sof.
aes Ouerltrafte 2. Part.

lÜPtüSe
die selbständig locht und
Hausarbeit verrtck et, zu
2 Personen in ein Villen-
haus gesucht. Hilfe vorb.
Monatslohn 120 Mk.

Park straße 18.

Bnstandiae Frau , .
od. Mädchen fiir ernt e
Sttrulen im Tage 3%
Hilfe im Haushalt Zu n.
beilever Fami ie gesucht

Tüchtiges Mädchen
das ewas kochen laun . z.
!5. April gesucht Adelh. td-
slrafte 68, 1

Br-aveS Mädchen
in gutlürg Haushalt ges.
' " Fr -RA, ~~ 'Krüser-Fr. - : 55. 2 l.

Mädchen
kür Hausarbeit für ganz
oder tagsüber gesucht.

Konditorei Kiinia.
Fr edrirbktr. 10,

Zuverlässiges tüchtiges
Allein Mädchen
zum 15 4. oder später ge¬
kuckt Adol kSallee 28. 1,.

Tüchtiges

Mädchen
für HauSarbcitc« sofort
gesucht.

Hotel Kürstenbos.
Sonnenber»er Strafte 32,
Bimmcrmädckcn

Fräulein Meher»
Lebrrbera 11».

ennon

MUMH«
zur Mithilfe für d. klein.
Haushalt einer einzelnen
leidenden Dame aeiuckt.
Nab. Kietcnri na 10. 2 r.

Schn len tl . Mädchen ^
für kl. Haushalt geiucht
Bienradler S traße 42. 1.

Zwei Mädchen
für sofort gesucht. Hoher
Lohn. _ .Kaksee Orient , _

Für gleich od. 15. Avril
suche ich ein tüchtiges

iasBötyn.
Näh. Adolks' llee 5, 1.

-Zut-rrl . Allrinmädchen
SUim bald. Eintritt geiucht
Bielricker Straße 15 L

Allein Mädchen
für kl. Haushalt bei gut.
Lohn u. guter Behänd .g.
ges. Frau W. Lefskowitz.
S .-bwalbacker Str . 52, 1,

Tüchtiaes ehrliches
Allein Mädchen
gesucht bei Dame u. Kind,
w. bürgerlich locken kann.
Vorst, mora . zw. 9 u. 11.

Frau Dr . Strakosck.
Aholksallee 5l , 1.

blickst a« oder Mädchen
MÄientl . 2 Tage gesucht
Kleiftttrafte 15. Bäckerei

Suche f-ir wk. e.  verfette

Weißnäherin
die Blusen

ankert >aen k.. ins Haus.
Ebenfalls eine gute

Köchin.
Näheres zu erfragen im
Taabl .-Ve lag.  h -m

Fuuaetz Mädchen
zum Hahisaumnähen «ei
A. Backte. Aeugaffe 19.

Ftisrnse , w. onduliere
kre.n. taal . -von P -lvat-
Dame gesucht. Geichtotjte:
St cinberg . Fri d illlr . 4.

Anaebende Büglerin
n. Lebtm. a. sos. Vergüt
ges. Rüde sh imec 30

Einiae fleißige i«n«r
Mädchen wer.en gcsicit
von Feiger u. Co.
strafe  49.

Aunaes Mädchen
achtbarer Eiern für Vcr-
trauenSftelluna bei gutem
Lohn vcr sofort gesuch'
Muß Pakete pack. u. m
Erved dertr s. Arb>.üsz
9—12 u. 2tf - 6X . Oft
au L. 731 Lagbl -Verlag.

Ort . Allrinmädchen.
das etwas locken kann. b.
hohem Lohn nach ausw.
gesucht. Näheres Adelheid¬
strafte 70. 2 Dt.

Sticke für 15. Avril
tüchtiges Mädchen
kür Küche u . etwas Haus¬
arbeit . Zweitmädck. doch.
Frau Oberbüraerm . Bogt.

Biebrich.
9Tm Ausücktsturm 1,.
Wges iflopH

tagsüber in kl. Haushalt
gesucht. , ^ au Groß.Blücherstraße 3 2- ., —
SrfmhntL brav. Mädchen

tagsüber in best- Haushalt
Niehcrwaldür . 14. 8 i

MA«
für tagsüber bet höchstem
Lohn aes. Frau B. Groß,
Mar .tstraße 8. 1-.

Be,-eres Mädchen,
bas auck nähen kann, zur
Hilie im Haushalt tags
über gesucht

Friü -Ka,l eüraßs 14,
Braves ehrt. Mädäfea

on u cro . 9 über Mrttas
rciuckt Mciibitrake 9, I.

Ehrl , saubere Frau
Zmal wöcml. 2 Dto. tu
borrschaftl. Haushalt ge
7?lhsr . Schisrü . Str . 5, ~
Medchen sof. f. L Arb
timdenw. od. halbe Tage

«es. Mainzer Str . 40, 1»

v'lL-.UlUttT «U, *...
Mädchen über Mittag

reef. ©ecaoüßnftoöfj-: 7, P.
Zuvcrl Stundenfrau

od. Mädcken für 2 Sdd.
vorm, gesucht Dotzheune.
Straße 105. 1 r. ^

Ach suche für metn 'n
kleinen ruhigen Haushalt
tück̂ > e aut emvtohl.

Monatsft 'au
oder Mädchen
für einige Stunden täg!
Fra « Dr . Rrarnsburacr.

^aft 'er-Friedr .-Rina 45.
Monatsfrau für vorm.

van 9—11 gcs. Wvrlcmd,
Rbcinamter Straße 18.

Tückt. Monatsfrau ,
1 St . t. v. 7—8 vorm. ß 'f.
Reimer , Friedrichstr. 50.
Monatsfr . ob. Mädchen

3rr,cti wöckentt. 1 Std , t»o .
einzelner Dame gesucht
Hell mundstraßr 5. 3 St.
Bpllip
für täglich oder dreimal
wöckcntlick fofori a fudtt

Moridttrasir 38, 2,
Zuvrrl . Waschfrau .

alle 3 Wock I Tag gesucht
Zin.mermar .n'traßa 10. P.

Saubere Frau
zum Ladenyatzen s 'ch.
Alexander, Friseurgeschäfr.
Wtibe'n.itraße 52.
Eine Frau »d. Mädchen

wird die Worbe für Mitt-
nock u. Saknstag 2 Std.
vorm, zum Buben gesucht
Oranie ' .straße 35. M 1 l,

Tücktiar Pubkran
2mal wöchentltch «esuch.
R ^ esbcimer Str . 28 *1.

Sucke ei"e saubere
Putzfrau

täglick 2 Stunden vormitt.
gegen nuten Lohn.

Schäker, » riedrickstr. 7

Für Botengänge
zuv. Frauen u. Mädchen
ars. Oranienttr . 42, 1 lks.

Sucke sofort ein saub.
Laufmädchen

gegen hoben Lobn.
Pbotonravh Schaeker,

Wilhelmitraße 40.
Männliche Person«« 1

[ Itaufmannische»Personal }

]mm  Mm
lteßend französisch sprcch.,

wird sür eit« seines Geschäft
gebucht. Off. u. L. 8908 an
Ann .-Expedition D. Kreuz.

G. m. b. H , Mainz . ^ 54
Für eine hiesige Fabrik

ein \mw  Apedisnt
zum mönl. sofort. Eintr.
aefttckt. Gefl. Offerten u.
E. 723 an d. Taabl .-Ve.rl.

Herr oder Dame
mtt flotter Handschc., für
Heimarbeit ges. Off. u.
S . 731 on den Taabl .-Vl.

Lehrling
mit guter Schulbildung per
sofort sür LebenSm ttelgroß-
handlnng r-eiucht. Offerten
unter Z. 780 an Tagbl.-Berl.

LehWges.MWen
zum sofortigen Eintritt
gesucht.
Recktsanwat Dr . Höchster.

Gerichts strafte 7. H.
Televbon 916.

{ Eewrrblichee PersMal )

UW« -
SMM

für eine erstkl. illustrierte
Fach;eitchr,st geiucht.
Angebote u>iter K. H. v.
225 an Rudo f Masse.
Frantfutt a. M. F126

DaMNsnseuO)
durchaus perfekt in Ottdu-
.allon . Man .kure u Haar-
atbeitcn zur Führung e
neu eingeriÄt . Damen-
aeschäitcs zum I. Dtui
evt. sväter, nach Mainz
gesucht. Of 'ert . mit Ge-
ĥ ltsaitg ., Lichtbild u. Ret.
an A. Huber Mainz.
AonifatiuSktr. 3. a.. Lblt!>
^WTWWM
ofort geiucht.
Ä. M . Ztmmermannn,

Bad Ems.

Schneider
aus Werkstatt aes. Stie ».
idaulbrunnenstraße 9._

Schneider
heller Stbvlwb zu vcrgeb.

Fun aes Mädel
kuckt Stelle in einfachem
Haushalt . Näheres

kfabnstraßV 44. H. 1 l.
Fg. Mädchen s. Stelle

in l css. Hauke. 8r ersr.
Platter Straft 22. 3 l.

. U.\.„■" r- - - „uz--
Sckneidetl .brling ges.

Dovvclftetn. Mar tftr 8,2
Sohn ack'barcr Eltern

zur Erlernung d. Sckoko-
laden-^ a ''rt 'ollan als

Lehrling
ver kor. oder svä er aes.

Schokoladcn-Wanner.
Sckwachacker Sir 11.
Aelt Mann od. Fnvalidc

für Mineralw -Aussck mk-
waaen in Mainz aekuck!.
Bahnft brt wi d veraütet.

F. Schillings . Mainz.
Rbeinallre 14. Part . W4

Kutscher gesucht.
Frib Wink.

Dodbeimer Strafte 18.
fcv6 n»onn aes. ckrt. Koch,

Sckncrsteiner Strafe
Funacn Hausburschen

s Huao Grün . Taunus»
strafe 7.

Schulzunge
aekucht. Buckhdlg. Kraft.
Marktstrafte 6.

{ KM -Schche]
[ Weibliche Personen )

[ NausmÄnnischr» Personal }

MlellUMSkellM
als Empfangsdame oder
zu einz. Dame od. Herrn.
Oft . u. H T>2 Taabl .-V.

Fräulein . 24 Jahre , ,
sucht Stelle als Ismir .*
Fräuletn . für I. Büro-
Arbeiten oder de vgl. Lss.
A. 876 an den Taabl .-Vl.

Fräulein
welches schon läng . Jahre
aus kaufm. Büros tätig
ift. sucht f. nackm. geeian
scbrtstl. Beschäftig., da es
über freie Heit verfügt,
acht auch außer d. Sause.
Offerten un 'er S . 728 an
den Taabl -Vetlaa.

Nlhtige LerlMserln
l. fseit in Serrenarft -G
tätia . tuckt ver 1. 7. Stell
Off. u. S . 729 Taabl .-V.
r Gewerbliches Personal )

Irgendwelche leichte
Heimarbeit

von zwei Frauen gesucht.
Off . u. T . 730 Taabl .-V.

Für I5iäbr . Mädchen
wird Lebrüellc gesucht
Sckmi ein ; irur perMte
Sckncidcttn bevorz. Ort-
u. 11. 728 Taabl .-Berlag.

23jähr. Fräul.
iKellnerinl sucht S ei . in
Weindiele oder Kakfee.
Otf . an Ellen Sckulenbura
Plauen im B . Südttr . 18.

26jäl,r.. staatl. geprüfte
Schwester

sucht Stellung . Ansgeb.
in Medizin u. Infekt -o n
Off. u. P . L928 an An«.»

Exprv . Ä. Frenz,
G. nt. b. H., Mainz . k'ö4

Jeune fille
de bonne fam . Alsacienne,
cherche place conune Gou¬
vernante dans kam. fran-
yats >ou alli6es . OfTres ä
Mine. B. , Westendslr . 1,
3i5tne ä droits.

Mein
mit cnüer All->emeinbi 'd.
wünscht voll. Stell ., evt
als Gesellschafterin bei e
Ausländerin oder ä&nL
evt. als Kiitderiräu .ein
Gefl. Offert , unt . F . 731
an den Taabl .-Berlag .—

Ducke kür meine l7täbr
Tochter aus outet Familie
imit Köb. Schulbildung^
in einem helleren Haus

,nr Erlernun » des Haus¬
halts . Fami i .nansckluf
erwünscht. Angebote u -cher
A. K78 an d ^ "bl.-VerlWilölZlW Mv
taasüber zu e ncm Kinbe
Okf. u. F. 7M Teyhl.-V.

Bellete Kriegerswttwe
iuckt Bcsehas.ia. von vorm
9 bis tmckm 4 Uhr. Of -,
u. H. 722 Tagbl.-Verlag

20i«br. Mädck. s. tagsüo.
St . Friedrichitr. 44. S . 2 t

"Männttche Personen j

; sraufntSnnischesPersona!

NKRd TMslSMÜM
33 I alt . vrrh ., sucht Ver¬
tretung . Lager . Kaunon.
u Nettrenzen vorn i^sl-
u. rr. 725 Tagbl .-Berlag.
f  G«» rrblichrs Perfonas^

Su +f möbl. zu mieteuj
1WM , i Ml»ob.ffqfAWSW

u. Kücke. Schreiben an
Me Bertaur . Ne rstol _.n.

Ein eins, rnöbl. Ft'"--,
event. mit Pension . s M
Friseurin . Oft - ii. E,
an den Taanl .-Ver!ca.

Dümonftijeut
1. Kraft , firm i. a. 8wcia.
der Damen - und Herrcn-
Brancke. iuckr Stell , ver
sofort oder sväter . Gefl.
Offerten erbeten an

Rudolf Leisner.
Bertram 'trak'e 28. Gth . 2.

Mt. ml  UaHem
u. Autoinobilschloller sucht
Stellung a.s Chauffeur
oder in guter Automobit-
hev.-Werkn. G-efl. Oik. u.
?r 732 an d. Tackl .-Verl

Eine Lehrstelle
für r . Jungen ces. a-«
Friseur od. Kon-ditsr . Nah
im Taigbl. Verlag 1-

Perfekt.Stenotypisttn
wiche die sranzö' ische Sprache in Wort
und Sch ist beherrsch', sofort geiucht.

gekuckt.
Zerlaß u. Wiürke.

Mühlaalle 5. 1.
Ecke Große Burgstraß «.

erfahren im. Weinnähen
kowie Mäfcke. Blättert u.
Servieren , sucht z. 1. Mai
Aukanasitell . als Funafer
in berrschastlickem H. u e.
Geft . Angeb. zu richt. an
Clara Kuvkr. Grünbera
-Sckles.l . Babnhofstr.

Einfaches Fräulein
sucht Slclltma zur Fuhr,
des Haushalts . Off . unter
T. 725 an den Taal ' l.-Vl.

VMKöckiu. ,,perfekt, sucht 1. Mai Pall
Strlle . geht auch zu einz.
Herrn . 0 -rf. u. D. 732 a.

-Mädchen
24 Fahre alt.

das autbüraerl . kochen r.
lucht zum 15. Avril Stell.
als Allrinmädchen zu
mderlok. Ebevaar . Räb.

Äauenckaler Str . 5« 2. Et.

Perfekte, bilanzsichere
Buchhalterin

sofort gejucht.
Im - «nd Export - Haus
8. fllitiM. Mikiftr. 35.

Gesucht per sofort : Ein jüngeres , nettes

Zimmermädchen
und ein tüchngeS

Ziüchenmädchen
welches gut bürgerlich lochen kann.

Hotel zur Post
17 Rheinstraß « l7, Wiesbaden.

gesucht:Steno-Dactylo ll‘a*L|
mit guten Kenntnissen der deutsch , u . französ.
Sprache . Comptcfr Fraoco - Br &sllleu,

Wiesbaden , MUtdstraße 4.

1 * * mJ
Leere Aim^ Maul . uk« .
Mri ' sardr. betzbar, event.
qea Hcmisarbctt zu vm.
Näh. Kaiser - Frtckrtch-
Rin.g 25, Patt . ltn£3.

«Mk
MödlteNe Villa

oder einige gut möblierte
immer zu mieten gejucht,
fr. u M. 728  Tagbi.-Berl.

Per sofort

mSbliert oder nnmöb»
I liert , 8—w Räume, zu
!tnieten gesucht. Ange-
I lote unter ®, 719 an
den Tachlatt-Berlat.

tun --er kal'd. Mann T*

cM bä WM
n>t. mit Pension. Offerte«
a. ff. 727 an b ZartUL

Dame
sucht in nur besserem Haus«

l- MIJiniM
Of'. mit Preisangabe unlec
Z. 725 an den Tagbl.-Berk.

Suche sofort2 möbl.
Schlafzimmer

,'ow 1 Wohnzimmer. Off.

m n.  7j | an b . •
u. Sch.ajzimmer per iosort
zu mieten ge acht. Offerten
u. 0 . 78b a. d. Jachl .-V.rl.

Solide Schriftstellerin
kuckt Zu», sof. öd. spater.
Soi ne. niedl ., sauü. Pr .-
Orf . u. rt. 731 Trml'l.-

ame
sucht für dauernd gut., ge-
mütl . möbl. Zimmer. Off.
u. D. 731 an Tagbl.-Berl.

Fnnaer Hctr
s. ili d. Nahe des Kur¬
hauses ein a.'tes möbli rt.
Zimmer 0>ff. m. Prets-
ana u. F. 72« Taabl .-V'.
WAsiMMWB
juckt mögt, per sofort ichön
möb ierteS Wohn-,immer «.
Schlafzimmer. O»f. »nter
4. 7ii0 an den Zag I.-Vrrl.

2 bis 3
Miair ZimiilA
möglichstm t Bad u. Küche,
in Wicsloden oder Um¬
gegend von kinderlosem Ehe¬
paar als D uermieter per
sofort oder später gesucht.
Osserten unter E. 730 an
den Tagblatt-Berlag.

Suche
in Wiesbaden oder näheren

Umgebung

«l . MW«
s. längereZett , bestehend aus
2 Schlafzim., 1 Speisezim .,
m. od. ohne Salon , i Küche.
Off, u. I . 728 Tag l -Brr ».

' unges deut ches Epepaar
sucht zum IS. April

möbl. Wohn-
u. Schlafzimmer

mit Küche. Off . m. Preis
unter S. 730 an Tagbl.-Berl.

Ele-> n. sckön möbliertes
Schlafzimmer

zu mieten gekuckt Off . u.
3 . 720

in bell. Hauke ver sofort
gesucht. Offert , u. F . 717
an den Taabl .-Berlag.

Schön möbl.
Schlafzimmer

slrvat ), Rät»e Motttzstraße
geiucht. Angeb. u. 8. 201
an Eden -Hotel, Sonnen-
lerger Straße. _

MMMk
mit Kochgeloaenhert, mö»l.
od. nnu -öbl.. ab 1. ob. 15.
Mai von F!üchtiings-Eh>
paar gesucht. Venen uu>
Wäsche k. gestellt werden.
Olsferten unter B. 731 an
den Taa bl.-Berlag . _ _
Näh- Kockbr. möbl. scv.

Sckllaszlmmer per 1. Mai
von ledigem Herrn lür
dauernd aei. Off. m. Pr .-
Ana . u. K. 728 Tan '-l.-M.

F. solid Vllrofraufcin
s. sab . möbl. Zim. Off.
m. Preis u F . 4 W . 4102
an Sinbalf Mi>nr, Worms.

Ruhige Familie . 3 Per¬
sonen. sucht

2—4 leere Zimmer
mit Kockaeleaenbeit iw
bell. Hause. Die b̂a^en
oder Umgegend. Ge-älliae
Offerten unter ll. 718 an
den Tagbl.-Veriaa.

r« sAl AMR
3 erwachs. P - ' wnen. kuckt
aus bald 2—3-flim.»Wobn.
Offerten unter B. 707 an
den Taabl .-Derlag,

Kinder!. Ebevaar lmittl.
Beamterl suM

r-M.-
mit Küche u. geräumter
Maus , in Herrsckaftsbaus
oder Villa. Anaeb. unter
n 731 an den Tagh!  P.

Suche
für sofort in Wiesbaden oder näh. Umgebung

möbl. Mohn.
bestehend aus : 1 Schlafzimmer, 1 Salon.
1 Speisezimmer, I Küche, I Mädchenzintmer.

Offerten u. P . 692 an den Tagbl.-Berl.

Statt
ZwangseinmietunHt
Kinderloses Ehepaar Ach«

z-W.-W»hW»z
und Küche.

G. Timme , Obergärtner, .
_ Sedanstraß . ö, 3.

Vramter
lEls--Lotbr. .̂FiüÄl .> inckper sos. 5-äim .-Wohnung
wenn mögt. Stadt -Zent r
Okf. u H 727 Tmb !..V' .

Suche
sonn'ge möb! Wohnung von
4. 5,8  ödöl '/ | wn
mit Küche und Bad. Oif.
unter 8. 728 an Logbl.-B«rl.

Gttche per sofort oder auch spater
einen mitteig oßenLaden

für Sprzial -eschäft in Verkehrs reickrer Lage. Offerten
erbeten an T . May er , Bad Kreuznach, Viktoriostr. 47.

Ladenlokalgesuchtj
großes oder auch kleines, sür erstkl. Geschäft, |
in nur bester Geschäftslage lWUhelmstraße b-

jvorzugt), !ür ou ü oder später. Evtl. Kauf oder \
Abfindung. Ctf . u. H. 717 an d. Tagbl.-Berl. !
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Möbl. Zimmer,

ev. mit Pension ges. Ost
U. T. 729 Ta -rbi.-Ve'.ilwr.
Für girr erzog. INahrr-,

Sckwlmädchen. w. franzö
StaatSangeh. ist u. veröei
deutschu. französ. spricht,Nivd

Aufnahme
in gebildeter Familie ge-
fuch. für 100 Mk. moncrll.
Offerte» unter M. 727 an
.den Tagbl.-B-rlaia.

Werlstatt
mit Einfehrt gesucht. Off.
u U. 78« an Tagbl.-Berl.

c Wohnungen
zu vertauschen
Welinnnastausch,

7-Zinüner - oder gröftere
Wcbnunn negcn eine st hr
schone 4-Zim .-Wohn. giei.

' Off. u. D. 729 Tagstl.-Pl.

[ WveW )
C Aapitalien -Angeböte )

Geld auf Hppoth.
od zu GefehäftSzw. gebe
feilst. Ost. I . 723 T.-Vl.
( Aa pitaKen-Gesuche )

15000 Mk.
auf 1. Hypothek (prima Ob¬
jekt in Biebrch ) zu leihen
ges. Off. m. Ang. d. Zins
süßes u. A. 677 Tagbl.-B

Darlehn gesucht!
50 Mille von Selbstgeer
für sicheres Unternehm n
gegen gute Verzinsung und
Sicherheit gesucht. Oss.
u. L. 730a. d. Tagbl -Verl.

Gesucht
80- od. 100 000 M . auf
siclicrste Lypcchek. Ängeb.
mit ZiuSfuKu. B. 729 anden Taabl.-Verlaa.
Auf schön. Land-Anwesen
in der Nahe Wiesb. wird
ein 1. Hyp.-Darlehen in
Sähe von 20000 Mk. fof.
gef. Näb. Togbl .-Vl. 8b

ZmMwiM
^ JmmobMen-Berkäufe  ^

Verkauf
Äon Bille«. Wobn- und
Geschäftshäusern . Grund¬
stücken. Landaütern . klein.
Inndwirtschaftl . Betriebe ».
^Industriebetrieben und
Landhäusern mit »roßen
Gärten in Wiesbaden u.
weiterer Umaeb. (Rbein-
oan . Taunus bis Frank¬
furt a M .i vermittelt

schnell u strena reell

Qrunüitfldü’M
G. m. b. ©.. Wiesbaden.

Schwalbacker Strafte 4.
Tel. 5884.

A vendre

Selbstkäufer sucht

I—̂ odi.» Silin
preiswert zu taufe». Off.
an Stamm , Erbach. Str . 2,2.

mit Garten , hier oder Bor¬
ort von Wiesbaden, zu laus,

esucht. Offerten unter
726 an d. Tagbl.-Berk.
Einfamilienhaus

in ob. b. Wiesbaden zu kauf,
od. eine Wohn. v. 6 Zim. u.
Küche ii ein. 2«Fam lienhaus
zu mieten gesuckt, Garten
erw. Tau che"ll ohn. i. Zentr.
v. Mainz. Off. u. P. 11988
an Ann .-Exped. D. Frenz.
G. m. b. H , Mainz.  P54

Ein Häuschen
in Wiesbaden oder Dotz¬
heim zu kauf. «es. Na>.
Helene»strafte II . i.
Ein Acker. 40—50 Rmen.

au der Mainzer Langst-.
(Nähe Gaswerks zu kauf,
nefi'cht. Offerte » rr.rter
V. 728 ar  den Tacchl.-Vl.

MW
[ Prwat -Verköufr

E.n gutgehendes

Jmeilsli'ttl-IöWft
in bester Lage preiswert zu
ierk. Näh. Tagbl.-B. La
MWjellk-KWsi

zu verkaufen. Offert , u
728 an den Taabl .-V.

2 schwere Arbeitspferde
zu verk. bei Herz. L.chn-
strabe 20._

Schöne ncrfcl
zu verk. be- Klein. Schiee-
srericr Landstcafte 42
8 W. alt . Zicgcnbiickchen

zu vk. Hattemer , Platter
Strafte 56._

2 WW « e.
5 eoMe lolotft

(6 Wochenf,
2

Dlllstönpklj. KreWtzs

SW. WllWM
Rlieinstr. SS, 2, b. Pehl.
ff. n. Brautschleier z. vk.

feäh. im Taabl .-Berl  ft -c

ZMlWMl
dunkelbr.,
preiswert

große
SV.

Sommerhut
.— .... Mädchen '■»
Rauen 'baler Str
Sckiickrr Hut . kl.
Modell) nir ^ jg. I

bill- Einser Str . 44, 1

billig zu vcrk. bei

Braunes Fackenkostüm

. Elra . braun . Kostüm

zwischen 11 u. 12 Üstr.
Neues weißes
Voilekleid

(gestickt) zu verkcm
Anzusthen von 12—3 l
Wepaandt . Sonnenbe

Wi -sfedener Str fte

!!>. Mi,
Friedrichstraße 39, l.

Herren - Maftschuhe .
Tischdecke preiswert
verk. Rührt . - Kope
strafte 2.  _

8 Wochen alt,
zu verk. Räh. Sonnenberg.
Wiesbaden, Wiesbadener
Straß - 26, Seitenbau.

uoe

joliepetite villa
avec jardln, 2etages

ä Sonnenberg
(pies du Kurhaus ).

Prix ä s ’entendre . OfTres
s H. 789 du Tagbl .-Veil.
Da » Hans Weilftraßc 2

nr. N.-h., Seitenb ., Laiben,
mehr, klein. Wustnung»n
Rasenfläche, ist zu verk.
Räh . b. l) in and  Dfeilstr . 2
Schönes (tuft solides
Herrschastshaus

in ruh. Str .. 1 Min . vom
Babrh .. für Pcuf . geeign..
für 250 000 Mk. zu verk.
Anz n. Uebeceink. Off.
u. K. 712 Tagbl .-Berlag.
^ÄmmobMen-Kaufgesuche)

Such« Billa. 6—7 Zion,
ar . Garten , in erhöhter
La« , auch in der nähe reuUmgebrntg Wiesbadens.
Offerten unter F . 723 an
den Tctabl.-Verlag._
~Hü  kaufen gesuckst einelickeM
in Wiesbaden . Mainz od.
Umgebung Off . u. « . Ü69
an fe» Taabl -Perlag.

Landhaus
mit groß. Garten in Wies«
bad.n od. bequem erreichbar.
Umgebung zum Preise von
100—185«00 Mk. zu kauf,
gesucht. Ei - Angebote erb.
Georg &ms &, Gartenfeld-
irroße 13.

EWrLeoil ^ rgerHM
ehr wachsamesu. so gsames

schönes Tier
zu verkaufen. Wiesbaden,

Helenenstraße2«. 1.lilflipiil
zwei 5 Monate alte Rüde«,
abzugeben. Mh . F 54

Bechthold, Gonsenheim,
Ocanienstraße 4.

Dobermann
R., IV« I ., schön. Tier , zu
rerkausen. Offerten unter
G. 731 a. d. Tagbl .-Verlag.

4 Mrnatr alter Fox,
schönes Tier , zu verk.
bei Heinrich- Bär , Masfen-
heim, Kicchgasse.

Pinscher, 4 Mon. alt.
b.llig zu verk. Intra,
Kavcllensrrefte 23.

ZKKMS
w. Plntzm. sofort zu verk.
Boat. Eckerntördesir. 17. 3

Zwerghühner
S- vk. Landau , Adler str. 20,2

Fünf Kalbstück

LeWll Mmin
aus besten Lagen, zu verk.
Näh. Rudolvb. Biebrich
am Rb.. Rat bausttr . 26._
Zirka 150 Ltr . reiner 19er

Weißwein
(Rheingau .) Nähe Wiesb
preiswert zu verkaufen.

Peter Müller.
%rciteit?tein , Wa ldttr . 21.

Ein schwerer goldener

Siegelring
H. A. gez. für 600 Mk. z. vk.
Link, Bierftadter Höhe 83.

Liebhaber.
Waffen, Muschelna. d. Süd-
fee, Lelgemälde, Elfenbein¬
schnitzereien auf Lack, ant.
Bowle, Bratenwarmhalter
m. Nickelglocke zu verkaufen.

Birot , Mainz -Kastei,
Main zer Str . 82. F54

Tafelaeschirr, Bowle,
Kragen (45 u. 46). Eiseu-
bernfächer. Kon'ekt-Scha.e.
allsild. Pistten .artriischale.
Kuvierit . ldibl. Mol.) vk.
Schrmder . Schierst. Str .10

Anr. jap. Tcekerpicr
für 6 Pers .. 24reil., B . i f-
markt.i.san.mlung zu v.
Wrift . Helewem'tr . 30,

Kranz u. Schleier
is  bcct RöMeroerg 15, 2,

Dklbl. n. Deidcnbluse
zu verk. Laupach. Ri-"
strafte II , 3 rechts.

Weift qestickter
Crepe-de ckine-Sckal

r Gesellschaften zu ve
Sender -Roth.

Schw. n. Atlasschuhe <38>, I
Sp .-Sch,. (37/39). Piano

Für Liebhaber.
Gewirkt , türk. §

decke (Lama u.
zu verkamien. i
von 9—11 Uhr.
liobniirafte 1. 1.

Chiffonmantkl . neu.

Gehrock-An.ug
Aalt n.

Cnaelhavdt . Wellriftttr . '
' Käst n. Gehrock-Anzua

F. n. Grhrock, w. Weste
u. Zylinder bill. zu \
Mors . Karlstrafte 5,

Getr . Anzun.
sehr, starke Fiq .. 50 Ml
schw. Hose, ' chlantc Fig
30 Mt . zu verk. Wiegaw
Göbenstvafte 26. Stb . 4.

Bast neuer Anzug,
m. Big., zu verk. Siff,
Römerbcrg 12. Anzufeli
Snn -stga . 8—5 Uhr.
Fast neuer Svortanzug,

hauv t. S êrgbenstr. 19,
Dklb. Friedens -Anznn.

-st neu. iür 5—6jäbrig
Ounoeti für 60 Mk. zn
verkaufen. Huth , Adler-
strafte 55, 3 r.

seasion. ,preiswert zu ver¬
kaufen. Merz . Kopell
strafte 16. Per»
1 Maar ne"--- '"-ode-me

(38)

Einige Paar Schuhe,
eleg hohe u. Äalbschiu
(Gr . 42' preiswert a '-zu-
aeben. Schmarp, Bertram.
strafte 4. 3 r.. 1—5 Ufer
Ele». rotbr.

H»ch4ck'»ft - Stiefel
neu. sowie ein St>
zu verk. Theken, Rödcr-
stiafte 0. 2 I.

3 P . arlr . H.-Stiefel.
1 P - r.. w. TcnnisfckM'-e
(42). Krvdermantel . w ift.
8—10j.̂ Kinder -Strümpf
1—Ljähr.. w. u. sch., zw i
aetraaene Anzüge.^Frotte-Handtücher, neu . Militär-
Mantel z-u ve rk. Schmuck.
Rheulstrafte 117.

. 1 P . Herrenschiihe, schw.,
, Gr . 43, cleftr . Reisest Lg el-
. eisen Kt. Zuleit , preisw.

Ei ders. M-oritzstr 72. P.
1 1 . sckw. Hcrrenstiesel.

- Maftarb ., Gr . 38. zu verk.
Sckubm. Zeifaft , Philidvo-
berastrafte 3, Bart.

2 War ^ llrslhafler
gut erhalten , zu vcrk.
Reib . Feldsrrafte 17.

Elegante Reitstiefel.
n. Maß geiert.. Boxcalf,
Gr . 44, preisw . zu verk.
Kniebel. Tannusstr . 32, 3.
Änz-ufeben 12—4 Ubr.

Hecren -Lack-Rritstiefel,
fest neu. Gr-i'ftc 42. gut
erh. Winiei -Paletot , fast
muc Regen • Jacke, sowie
vhotogr. Zlpvarat (6 X 1->
mfe Zubehör preiswert
z i verkaufen bei Bade.
Fritz-Kallestrafte 10. An-
zuseben von 9 Uhr vor-
ii'ittaas ab^

E .niae Paar aut erhalt
Knabensti fel. 38—40. zu
verk Ullmann. Rauen-
thaler Str . 11. 2 rechts. '

Schulbücher,
Real -Gbmnasium , Gasgl .,
Lünal .-Anz. vk. Taunuis-
tr . 7. 3 r .. Steimininger.

EG aut erh. Fuftball
mit Zubehör kür 80 Mk.
u. 2 P . aut erb. H.-Stiefel
Gr . 42—431 zu verk. bei

Putt . Hock'strafte 1Ü. H. 1.

2 Tennisschläger
mit Spanner , kaum gebr..
zi!verkau en. H. Kotzcnberg,
Raunheim a/M ., Waldstr.

Sport.
Zu verk. : 2 Tennisschläger
ä 60 Mk., 1 Tenn sfchlä er
mit Rabmen zu 100 Mk,
1 paar weiße Tenni schuhe,

Gr . 37 zu 50 Mk.
Link, Bierstädter Höhe 68.

Lederne Handtasche,
echt. D.-Pana -mc-h-ut, gr.,
mod.. il  versch . Lackr vk. I
Aumann , Weiftenbsir 10. 1

Stftraatjp sio ’a
für Ät . Dame zu verkaufen.
Jäger , Gnei enaustr. 27, 2. 1

1 nrhäkelte Bettdecke,
Wasfelbettdecke. 1 Plüsch- 1
tischdecke, rot . 1 Ruckscck, I
1 tot  Taft -Sonnenschivai I
zu verk bei Gern , Bülow- !
strafte 8 L St.

Servietten
u. fast neues Federbett I
zu verk. Frau Gunter , I
Richlstr. 16. P .. 9—11.

tarit mum
natur und gefärbt, Herren-
anzur , Schuhe(42), preisw. I
Leudle, Lüxemburgstr. Il . i
Neuer bandaest. Wani>beh. |
oder Tisck-decke. rot. Tuck». I
neue handasstickte Kisten- 1
platte , neu« lein. Stores.
180 cm br it . gest. Kinder-
kleidcken für 2—4 Fahre.
Barometer . Overnalas u.
vfch Aufstelli. vk. Sender - 1
Roth. Adolfealler 12. R.

AM LÄgMWö
Kupferstiche, vcrichied. Auf- 1
stells. zu vk. Se 'anpl. S, 2 r. I

. Ein Efemälde.
1 Trümo -Sviegcl . 280X82
(mit Marmoraufsab ) zu I
verk. Hausmeister Stelzle.
Garden strafte 9. I

Globus -Bückierei I
24 Bände , mit Regal , für!
200 Mk.. versch. Schuhm-- 1
Werkzeug u. Leisten zu
verk. bei R -stjna. Sedan-
Lrafte 11,,Hth 2. I
liilsliiT
zu 2, 27 , u. 3 Pf ., sowie|
versch. volist. Sätze zu verk.
Angebote unter G. 728 an
den Tagbl.-Berlaq . I

MMWek . Zs
Gepflegte Briefmarken - 1

fammig . (deutsche Kolonien !
komplett) verkäufl. Desgl. *
viele Duplikate portugiesisch.
Kolonien. W. Walter , I

Sode« i. r ., Parkstr. 12. t
Eine fest neue | (

KZrWMllsUW ;
SU verkauf. Julius Herz. 1,Weberaaffe 3. !

Schreib¬
maschinen
5 Torpedos, 8 Mercedes,
1 Ideal A, 1 Ideal B, t
1 Royal, 1 fei Adler 1

preiswert abzugebm . |
SchreibasEliioen -Mälier, r

Bcrtruinslr . 2(1. Tel. 4851. 1~

modern, mit Colodant und
allen Neuerungen größere
Rollenanzahl, zu verkaufen.
Tetzlaff , Westendstr. 2V, 2,

Telephon 5092.

WMWe
dies Familien ück, billig

fe Gitarre Kassette,
ik.-Zitber , 's bube (4-
(üb., 800j. Bilderbibel :

^we . Grom , Äarstr . 3V.
Eleg. Salon zu mtM \.
Beau Salonavendre.

Georoes Rickiefort.
Kaffee Orient.

Eßzimmer
Auszieht sch (dunkeleich.)

verk. Eavs . Mtibla . 15. 1
Elea . Estzimmer,

ke!-eick>en. geschnitzt,
an Privat zu r

Sepder -Rotü.

8oxdl>r- Iinth,
^doltsallso 12, p.

lülpiplS

Adlerstiage 20, 2.
2 neue wrißc Bettstellen

Neve Bettstelle
rt erh. W.-Ueberzick. .
erk. Hammerschmidl,

Matrase (Briedens-

Frau Dr . StrakokS.
Adolssallre 51. 1.

Wasserlifle« (58 X 63).
uftkissen u. Eisbeutel,
rst neu. verk. Friedrich,

Hermannstrafte 20._
Antike

Truhe
(1715)

eiswert zu verkaufen.
Bester, Saalgaste 30.

'! WllM -WM '
etn

ein Eck-

vellcnstrafte 4.

sol.
ommooe

Schreinerarbeit,

Wegen Umzug
(aschmalch.ne, Beleuchtg

Ernndtmann.
Wilhelm nenstrafte 33.

1 Pliischsofci

MMGr . amcrik.

Schreibttsch
eiche», mit Rollverschlutz, I
1 dsto Schrank (Fabrikat sWanderer) 2 Zstd -, 3 PS.,
GiogowSlh -Berli « ) zu »k. Mod. 13, neue Bcr., mii
Brühl , Btumenstraße 5. ^ ^ „»„nasbrsch f. 12v00
Ein arofter Kückentisch, I Mk. zu verk. Repar .-Werkst.

1 Waft" - - - 1 - - 9- - " ' - -
schrank,
Tisch 1 Stuhl . 1 Nackt-
schrank. 20 Mtr . Drcht-
oesleckt zu verk. Schreiber,
Gustav -Ado fstr. 8. Bart,

Wasch om alt . Kleider- 1Schmidt , Netteibeckstr. 23,
rank. 1 runder Mohag.- — _ Lr  "

\  gut
erhaltene

Sckneidcrtisch, Kragen - \klotz. Düerellifsen. Kinder- \
Klart stu-bl -u vcrk. Behr.
Malrmmstrafte 20. 3
Schreib -Pult

für Schüler zu verkaufen.
Georoes Rickefort.

Kaffee Orient.
Schni.kelstuhl,

Peddigrohr , wie neu. für
275 Mk. zu deck. Racdlcr,
Am Kriier -Fr .-Bad 7. 3.

(len n.
mit ersikl neuer Bereifung

preiswert zu verkaufen.)
Fahrrad - Rcpar . -Werkstatt
Schmidt , Nettelbeckstr. 23.

Herren-Fahrrad
neue Bereisung, zu verk.

Bernhardt»
Franlenstraße 3, 2.
Fahrrad , wir neu.

Gartenmöbel
massiv Holz, große Bank,
3 Stülle . runder Tisch»zwei . . . . .
Pogelfutterhäiischen. 2 K >oI erst kl. Marie , f. >200 MT
Kunstschiniedeeijen zu Deko- 1Pieler , ?I x .'beidstr. 75. "
rat onszwecken und verjch.
andere zu verkaufen.
Dr.  Gohl , Blnmenstraße l

Kinderwagen, gut erh.,
u verk. bei Hatzmann,
rckcrnfördestrafte3. H 3.

Kinderwagen
zu verkaufen bei Dmirrer,
Adlerstrafte 49. 2 St.
Kinder-Sib - u. Liegew.

o. Verdeck verk. Ru-wchh,
o cn^ 1 1W1m I Franst »strafte 14. Part.

m ^ Ein Rokrfahrstuhlmit ie 20 Schubladen f,u [njt Vollgummi , neu vrw.
verkaufen Helenen,lr. 26, I , L u verlaufen Mainz.
Wesbaden.  Grobe Emmcranttr . 18.

»I"ä? " WMd K "WWMW
Pertier Hotel Grüner I für Gas und E .eltr . wog-
Wald . Marttvlah.  Izimsbal 'ber zu verlaufen.

Kleiner Sdilicstlorb. Ravpovert , Wielanditr . 3,
1 grcfter Helzkofrer. ;wei Pe schfed - r u. IL
StückiitiüHe , rin brntes.
mwes Bett mir Sprung I
rat men zusammen zu »er- 1für Sveisezim. u. Salon,
taufen bei Otto , Lchacl.t >div. komvl. Lnras und
strafte  3 . im Dacl
2e!eg. cktoljMsser
Rindleder, zu verkaufen.

Marcus , Frankfurt a. M.
Unternminanlage 7. FI28

Gasvendel für Hänaeaas
zu verk. Sändl . vbt. Georg
K-<"nitt . Friedrickstr. 34. 2

KW« . ßSWlS
aut erhalten , ca. 2 Mefer
lang, steht zum Berk, bei

. fast neu. zn I Qfeora Mente in Eppstein.
î i.. Schmidt, Biebrich I Zwei gehr. Herde,
am Rhein . Wi .belm-Kalle- I billig zu verk. Oskar Löhr.

MMNWM
versenkbar.
verk.

Sirafte 28. Part.
Gute Nähmaschine verk. .Rite Ivb. Hellmunditr. 20.

Friedrichstrafte 29.

G «t erb. Nähmaschine I für Wäscherei zu verlauf,
verk. Keltenbach Sonnen - 1^ tfrferr. Bee-bov->nst' . 23.
bei«. WieSbad. Str . 18. 2. 1 17 - —
nachm, von 1 Ubr ab.
N. Sing .-Schncidcrmaf b .̂ I

Drogenschrnnt mrt GlaS I
anfsatz. 1 Regal zu verk.
Bug . Niederwalluf a, Rh.

MWW-
ffleftromotore

Für Schuhmacher! 0,5 IL — 3P PS.
Eine langarm . und eine I freibleib, ab Lager liesb.

kurzarmige Singer -Nähm. Rheinische
zu verkaufen. Eisenach. Elektriziläts - Gesellschaft
Walramst ''afte 2. Laden.w -Veiklliis.
Opel-Limousine

eleg. ausgest.. 18/35 ?8.,
Friedcnswaaen . fahrber.
zu verkaufen. Witterstein

ovaler Tisch
Srvffarth . Wie-

Sr-fa. Chaiselongue
lig zu verk. Benocr,

Heller Wäscheschrank.
icbag.-Tisch rnns , Led.-
osser (1 m X 4<>cm) zu
ek. Änzuseb. bei Hcuft.

Ein ckrank. neu.
"" m, 0.75 m

er zu
wl-heim.

ver .auscn
Jdsteinee

Her ren-.stimmcrtisch.

Weift lack Tiick.
vb.

/Wir,,  r>rt' (,.»V ^ I (tlCC).*. TCuObf . TvIlCWlI3
schrank StcBIei er u . and.

^ai .niunr to . P . verk. Sebder-Orchestrion A L-tL_UdMs°llê i2..P̂ .
mittkiuwurf billig zu verk°b. ,F7rh5 ?u "erk"b"Wck
J«erg, Mainz, Gaustr. 61. 1Helcncnstraftc8. H.'

Wiesbaden.
Aelenenstrafte 26.

Eiserne

8chiW«M
zu verkaufen. Für Kindev-
spielplatz u. Ausflugslokale

. . bestens geeignet. Näh . im
Schar nborststr. 29. P . lks.  I Togbl.-Berlag. P200>l Lq

Ein geschlossener Dczim.-W-age. kl. Handk.
t,rei~to  ^ c^cri"ir ‘ 2̂ ‘ * ■

ür E'ektromotor zu Oäge-
oder Dreschzwecken, auch für \
andere Zw.cke verwendbar,

zu verkaufen
Wiesbaden , He enenstr. 26,1

LÄMgMage
[kaum gebraucht, zu verk.v.Scheven»Wielandstr. 2.

Ledeiricmen, 3 Mtr,
3)4 Zm.tr. br.. zu verk.
Schuhgeschäft Westphal.
Reiostiafte 12 _
Stahlmiftband , 20 m L,

strafte 90. Part.

Hochherrschaitlichcr
Landauer,

desgl. 60—70 Ztr . prima _ __ ^
mC?« ÄUBt'er^ Wrller I Winfelspiegel prcisw . zuRachf., Largenschwalbach. verk. Adr. To«!hl.-Vl Lp
2 Schneppkanm

is « m“i SrtiUarif i ' ^ ‘ ' 5 „“ ™LFassung (2,60Xfe05 ) IHoppe,Langga fe 13,Laden.
verk. Ad Stillgrr » Waid- 1 Scheune ans Abbruch

zu verk. Stockwerk beit-.hr
aus Backsteinen. Näheres
Sonnenbera . Gartenstr . 11

Wirlschaftsglas,
greifvare Wa.en,

IGläser aller « rt , AompottS,
!Service usw.

Glasaroßhandlung
Friedrich Zickwolf.
Franksurt a. M.-Süb.

600  IBeiömeinfl
s/4 Ltr ., und Bordeaux»
flaschen zu verkaufen.

Rech. Fel djir. 17, Stb. 2.
Ziegelei EoldschmiZch

Lahnstraße,

Nene Leiterwagen,
1 Kinder -Sib - u. Liege¬
wagen. geür.. ein Kinder-
sriihlch. zu vk. Hcrrmann.
Philir 'rskevgstr . 20, S -vut.

Motorrad
„Wanderer ", Mod. ISIS,
2 Zyl., 4 PS., Tölpel-
üverfetzung u. Leerlauf,
wie neu, zu verkaufe«.
Anzu'eh. b. Dambmann,
Montzstraße 3.

Motonad
SL .1L ' L >älte Backsteine
Bereitung „gute Maschine. IM verkaufen.
ZU verk. Preis 6500 Ml. I Grüfte Palme (Ph -uer !.

^^ . biz | große Stebl . iter . 1 B . wfe
AS  Ucjr ba Stern . Erben - 1sgr in. Mas '. 9 Zigarren-
ÜLIZW- ^ Ldanstraße,5 ._ I spitzer lBeiniicin ). Luder.

Fabrrad mit Brrrif, Irahmenu. Glas zu ve.k.
w Frei!, rerk. Rudoiph. «doltScllee ,7. P.. nur
Hcllmundftraße 29. voruuttags anruseheu.
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Gr . n. kl. Bohueustangcu

sowie Blumentöpfe u. sonst.
Gartengerät chaft. zu verk.
Zouueuberg, Wiesbadener
Str . SO,  Part.

Dickwurz
ca. 800 Ftr ., zu verkaufen.

W. Lendle Erbenhrim.
frankfurter Str . 52.

[  Händler -Verkäufe )

MdemeZ KlhWmmer
Eich., mit Lteil. Spiegel-
sckrank. uvderne jrüchen-
Eiuricl'r . Vertiko, voiiert.
?tür . Kieidcrsckr.. einzelne
Letteit. olle? sebr billig.

Schwarz.
DEamstrastc 5. Part.

Ein Wohnzimmer
kteil.. Gobeiinbezug, t S .iIon,
nußb., lOteiL Leidenbezug,
zu verkaufen. Anzulehen
Zonntag früh v. 9—12 Uhr.

Adolf Krauter,
Tapeziere rwerkstätte,
Seerobenstraste33.

Schlafzimmer,
neu, kompl ., preiswert zu
verk . Fri !z Darmstadt,
_ Frankenstraße 25.
Gedregenes. modernes

SpOzimsk
Büfett . 140 •■m groß,
Kredenz, Äusziebtisch, vir
Siühle mit K.-Leder für
7250 Mk.

Gebrüder Leicher.
Oraniensrr . 6.

Wiesbadener Tagblatt. Erstes Matt. Seite 5.

Gut gearbeitete

2 Schränke mit Messing-
verglas. Tisch u 2 Stühle,
1900 Mk. Gebrüder reicher,

Oranienstraste 6.

Rotzhaare
18 Pfund ganz neue u.

40 Pfund fast neue Rost-
Haare in jeder Menge
billig zu verkaufen. Stipp.
^ !̂ ^ Ĥ rl^ e2 ^ ^ 9aden

Brillanten
kauft

Bok . Juwelier,
Kirchgasse 70. 453

ZAmeW. AlittMsllkle.
Uhren, ininae. »retten. Armbänoer . Bestecke- Leuchter,

MT  Brillanten
laust als Fachmann reell

EM-u.MMnliM'MWt Fritz ßltzWein,
Oders Weberg. 56. Bute genau auf d. Haus-Nr. zu achten.

Wegen Umstellung
einer Chemischen Fabrik in Biebrich

So Rhein , Rheingau-draße 40/46,
6tnd zu verkaufen:

Tratistnissionsfeile
'fit,  Wellen , Riemenscheiben, Lederriem

Rohrleitungen
für Gas u. Wasser,

U- u . Wlnkeleisen
Rundeisen , Nulzeisen,

Elehtromofore usw.
Verkaufstage : Montag , Mittwoch und Freitag

von 9—12 Uhr nur F126
Rfceingaustr . 40/46, Biebrich a. Rhein.

Kaufe nur von Privaten

Perser Teppiche
und zahle die höchsten Preise:

Mk. 700, Mk. 800, Mk. 1000, Mk. 1200 usw.
per Quadratmeter.

Otssnel , Hotel Oranien.

W!
Funaer tückt. Arbeiter.

30 F. alt . mit Erivarn.
w. auk d. Weae d e Be¬
kanntschaft eines einfach.
Madels oder Witwe vom
Lande zwecks Heirat . Nur
ernitaein . Offert ., evt. mit
Bild. w. sofort zurückacs.
w.. un et 1 731 an den*"3̂i'rfrSif- îov‘(rrr>

fonMit mm kmöe
37 Jahre , kathol.. sucht
kath. Mädchen, kdl. Witwe
nicht ausreichl ., im Alter
von 27—37 I .. zwecks Ver¬
heiratung k. zu l. Dass,
must Luit an d. Landw.
haben. Oif . mit Vbo'oar.
u. A 6 9 an den Tagbl.-
Verlag erbeten.

rsr ■STTT ■ ibs isss

[ LmiWA
Kino

zu kaufen gesucht. Off. u
Ä. 730 an den Tagbl.-Verl

Gammler von ausw. sucht

aus Privath . Gefi. Ang. an
Hotel Aase, abzugeb. beiin
Portier unter B. W.

LKleider L
Pelzsachen

bis zu rttcrieinsteir,
Wäsche, Schuhe usw.

Uli | C
Frau Stummer
Zieugasse 19, 2. Stock.

leetepyou 8331.

ZMLHW
Ackek

Schuhe, Wäsche, Möbel
Frau Klein

Louliustr. s. 1. Lei. 3490

Cutaway
mit Weite für 1,70 m gr.
E . Figur sucht. Hauser,
mheinaa uer Straste 15.

Wäsche
Möbel

Schuheu. Kleider
rauftB . Klein

Westendstraße 87, Hth. 1.

Bunte Bettbezüge
3U kaufen aesuckt. Weber.
Jorkitraste Htb. 2
,8u k. ark. 1 Regenhaut,

}, « ■gute Herren -Sckmür-
fcfmfie 141—42). Paitorek.
F oulbrunnenstraste 10

Maiiso.Wm
9nd ganzen Bibliotheken
ständig durch Buchhandlg.
Limbarth -Benn , Kranz.
platz 2.  Tel . 457

Jagdgewehr
m kaufen gesucht.
Erckmann. Mainz -Kastel.

Eleonorenitraste 14.
Schlafzimmer

Speisezimmer
Herrenzimmer!

- Salon
ein* besser- Möbelstücke. ,
Vranino . finffenfdiranf s |

Fulius Fäner.
15 Helene nstraße 15. 1.

B -Weml
Lumpen , Wollgestr ., Heutuclv
abfälle , Alteisen , KupfePjHllessistg,
Blei , Zink , Zinn,Papier,Geschäfts-
büpher , Zeitungen (garantiert für

Einstampfen) Flaschen usw « kauft

Ganer L Hies
Telephon 4551 . Wenderstraße 3.

■ ■ ■ ■ ■ iaaaauauuuu

SiaDoU  oder Wollmatrabe
4u taufen gesucht. Offert,
mit Preisang an. Fries.
Dotzbeimer Straste 57
Küchenschrank zu k. nef.

Klein Westenditr . 37. H. 1
Jung . Mädchen 'Waise)

s. cii.er- grüß. gebr. Reise-
kmier. cttcii  Handkoffer.
Off ii. R 729 Ta-rb' .-M

etwa 6%  Morgen , um-
zäunt am Babnboi Hahn-
Weben, f. landwirtichaftl
oder aewerbl. Zwecke, zu
verpachten. Näheres

Helcncnitraste 26. 1.
Wiesbaden.

l! n. CMTP'.5Jü'i.

OlpTfop
lSelbstfahrer ) für 1 klein.
Fwergponh zu kaufen ae¬
suckt. Off . mit Preisang.

7! Taabl .-Verlaa.
«s

MW

1 gut erhaltene,

Fahrrad
ohne Bereifung, I Sekretär,
I Büfett zu kaufen gesricht.
Friedewald » B ücherstr. 23.

Pädagogium 53 KES'
Seit 1895: SOS Primaner
(7., 8,9 . Kl.) u. Abitur.
Sport . Familienheim . F126
Lehrerin — Dolmetscherin

Französisch, Englisch,
Nntenicht , Uebelscbq.

Willmrnil , Jahnstr . 24, 3.

8mill-
Ml- m

leune Soldat fraog.
dösirerait connaitre jeune
fille de Wiesbaden pour
conversation d’allemand.

Off res sous 8. 728 du
Tagbi .-Verl

kauft
Fellhandlung Horn,

Schwalbacher Straße 38.

Ächtung bei Umzug!
Alter Speicher«, Keller« u.
Mansardkram, sowie Eisen,
Lumpen, Flaschen usw. kauft

Mitter
Wiesb., Mauergasie 19, H. 1.

i Franz . Lehrerin.
früher Erz. in d. Fan, .,
w. hex dVd&a eher frwnz.
Kind, zu unterr . I» Rei.
Geil . Oii . u. D. 730 cm

| den DaM .-Vcrlag.
GründlichenDiallnunlorrttfit

!erteilt in und außer dem
Hause Franz Gäliert,
Dotzheimer Straße 10, 2.

Gebe. Bohnenstangen
u. Gc.rten>acläte zu k. aes.
Kühner. Dot-b Str.  166 .3

m

Richter-Reißzeug
aut erhalten , iixr Stcdmif.
gesucht.

Me lagesEteis
für Felle aller Art . sowie
oettrickte Wollumv.. Neu«
tuckabfäll- und Lumven.
Auf Bettelluna nt. abacü.
Horst. Westcndstr. 37. S.

^ .elenh- n 5134.

Mmi  Dchshmtz
I Sonntag entlaufen. Dem
I Wiederbring, gute Bet

Eiche nxcycr,
Nikolasstraße 14d.

Teppiche.
Perser
Smyrna Teppiche
Deutsche

kauft zum Tagespreis
Julius J &ger , Helenenstraße 15,1.

sMMLMchlwgl»!

[3-4 messieurs frang.
famille allemande fait en-
core la cuisine pour le

Imidi et le soir
SÜlftstrasse 6, I.

ttiMV SÄ
de 11—7 du soir . Sonn¬
tags bis 5 Uhr . On parle
frangais. Kirchgasse 19,11.

Maniküre!
Doris Bellinger,

SchwalbacherStraße 14, 2.
am Resiaenz-Theater.

IMHIicheWiM)
Evangelische Kirche.

Soxintag . 11. April.
MariMrche . 10.30 Uhr:
Prr . Qr. Meinecke. Ks»f.
u. Abendmahl. 5 Uhr:
Pfarrer Beckmann.

Bergkirche. 10 Uhr: Pfr.
Weii-shrimer . 11.30 Uhr:
KurdergotteSdienst. P r ,
Grein . Nachm. 5 Uhr:
Pfarrer Dicht. Lausen \
u. Traurmgen : P 'arrer
Dicht . Deerlig . : Dekan
v . Bcesenmehcr.

Rinakirckic. 10 Uhr: Pfr.
Philippi . — 12 Uhr:
Kinderaoktesdienst. Pir
v . Lchloller. — 5 Uhr:
Pfarrer D. Schlosser.

Luthcrkixche. 10 Ubr: Pfr.
Hofmann . iAhendmah .!
11.80 Uhr: KindergotteS-
dienst. Konsiitorial - Rat
Kortheurr . 5 Uhr: Kon-
sistorral - Rat Kortheuer.
—> Dienstag . abernds
8 Uhr : Vrbclstüirde. Pfr.
Hosman».

Paulincnstiit . Vormittags
.0 Ubr : Pfr . -Eickhoff.
11.30 Uhr : KruldebgotteS-

. dienst.
Ev. Berrinshsns . Blatter
Str . 2. Sonntaa . 11.89
Uhr: ' Kinderaottesdienst
Pfr . Scküßler. ' Abend,
8.80 : Bibclstunde. Pfr.
Held. Mittwoch. 4.30 Uhr:
Bibelstunde. Pfr . Held
Katholische Kirche.

Bonifatlus -K rche. Heilig«
Meisen 5.45. 6.30 uns
7.15 Uhr. Kindergottes.
drcns: 8.15 Uhr. Hcch-
amt 10.15 Uhr Letzte hl.
Mefse ' 1.45 Ubr. Nachm.

IEvanael . - luth. Gemeinde,
der selbst, ev.-luth . Kirch.
in Preußen zugehörig.
Dotzheimer Straße 4, 1.
Porin . 10 Uhr : Lese-
aottesdienst. Nachm. 4.30
Ubr: Bet.hte. 5 Uhr:
Konfirmation u. Abend-

, m &BI. Mr . Wagner.
Metbodiftengemeinde, Ecke
Dotzh. u. Dreiweidenstr.
Vorm. 9.45 Uhr : Predigt.
Vorm. 11 Uhr : Kinder-
gottcsdienst. — Mittwoch,

| abends 8 Uhr : Bi >el-
stunde. Bred . Gebhardt

Baptistengemeindr , Adler-
str. 19. 9.30 Uhr : Predigt
11 Ubr: Kinder - Gottes¬
dienst. 4 Uhr: Predint
6 Uhr Iugendgotlesdienst
Mittwoch, abends 8 Uhr:
Bibel- u. Gebetsstunde,

i Prediger Urban.Neuavostolische Gemeinde,
' Oramenitr . 54. Hth. P.

Nachni. 3.80 Uhr : Hauyt-
gottesdienst.

skWstr-AWiWj
Benzin

IM Liter, zu verkaufen.
Birk, Dotzh. Str . 63. H. I.

Erport.
Ein Posten Nähnadeln

preiswert zu verbmsen.
Prima Ware. Schwartz,

Bertramstraße 4. 3 r.

. II« kW« ,|prima WWIW
j preiswert zu verkaufen.
' R. Harnisch,

Hermamrstraße 22, 1.

Brennholz
20 Waggon, al R ».«Station,
abzuaeb., ä Zentner 13 Mk..
Buchen und Eichen. F126
6®ummr gran!furta.!W.,

Böttgerstratze 18.

gesunde kräft. Ware, empf.
Eärtnerei A. Wulf

Perl . Mosbacher Straße.

(2teMame- l
Mcckate
für Konzerte und sonstige Ver¬
anstaltungen , gesetzt aus neuen
wirkringsvollen Schriften , fertigt
schirell zu mäßigen Preisen die

Schdicnhegadiz
Moßuchdmckmi

Kontore im „Tagblatthaus"
Fernruf 8650-53.

Gegen Haar »Ausfall !!fUhahslhaltigs
6 S °/«ige Kopfwässer , wies
Ph lodermin von mir u. Jung,
Hoflief ., Leipzig , Dr. Dralles
Birkenwasser habe groß . Vorrat
zu mäßig Preis.

Ho ' fris. u. Parf .-Hdlg.
W . Sulzbach . Bärenslr. 4.

-.15
UUl. ■11 - - - -

Uhr: Rosenkranz- ♦ ♦ ♦♦♦»fit (i Itfir *I▼/MS m  j — a

Serfdjleaenes)
Teilhaber gesucht

lstill oder tätia ) mit 40
bis 50 Mille an sehr ren-
tabl. konrurrenzl . Untern.
,n der Melallbranche . Off.
u. lf. 727 LaÄl .Erlgg.

LlleinsteheOe Mm
mit einem Kapital von
10- 20 000 Mk.. aeschäfts-
aewandt u. tücktia. sucht
ein kleines aut aehendes
Geschäft zu übernehmen.
Offerten unter H. 732 an
den Taabl .-Vertaa

Zwei junge Leute
empfehlen sich im Einkäufen
von Waren für in- und
ausländische Firmen . Off
unt. 2 . 724 Tagbl.»Perlag.

Mfloimontjf
zu übernehmen gesucht.
Offerten unter E. 732 an
!>en Taabt. -Vertag

Lanai . Stadt - u. Land-
reisendrr s. Pertret , einer
Schuhcreme - Fabrik o>er
tonst, gangbar . Artikels.
Oii . u. B. 731 Tembl.-Vt.

Acker
zum Kartofieckau ciesuchi
aeaen % der ErnLeabgabe
obne aeaens. Veraütuna.
Ott. Mit Große u. Orts-

W. 73« TaaOt.-R.
Wo / ann i. Mädcken d.

Klerder machen
erlernen?

Oii M. 728 Tanhs -R
Wer repariert fachmänn.
Glacehandschuhe?

Okf. u. W. 131 Taabl .-N.

Mbbelprr., Rrpar. btll.
Karb, Frar :ttr .srr. 10. P,

Hundriutter
»Geilüaeltnoch. uiw .) geg
Vergütiina z. Abhol. gest
Tr Ott ». Adelt,rivste, »z

Welcke nach Südamerika
reif. Herrschaft w. alleinst,
alt. Mädckien mitnedmen?
lTücktiae Hansbälterin n
veriekto Schneiderin ) £>ff.
u. S . 728 Taabl .-Berlag.

Andacht. Abends 6 Uhr:
Oster-Andacht. ' (342). —
WockrentagS (bis Frei¬
tag ) heil. Messen 6, 7
u. 9.36 Uhr. •Fveitaq u.
Samstaici um 6. 6.40,
7.10 m 9.15 Uhr. Sams¬
tag, abends 6.15. Uhr:
Salve -Andacht. Beichtss-
legenbcir Sonntag , wvrg.
vcrl 5.45 Uhr an. Freitag.
nc:chm. von 6 bis 7 Uh:'.
Samstag , na-tzm. 3.30
bis 7 und nach 8 Ubr:
an allen Wockentogen
nack der Frühmesse.

Mqria -Hilfkirche. Leiliae
Messen 6.15 u. 7 Uhr.
Hochamt mit Feier der
eisten heil. Kommunion
8.15 Ubr. Letzte St. M<sse
11 Ubr, Nachm. 2.30 Uhr:
Prozession u. sakramen-
taliiche Andacht. Monte ",
8 Uhr : Dankamt für die
ErstcKommunikanten . —
Woch.'ntaas Seil. Messen:
6.30 u 9 Ubr. Beicktge-
le gerb eit Sonntag , mv g
von ' 6 Uhr cm. Samsigg
von 4—7 u. m̂ ch 8 Uhr.
Samstag . 6 Ubr: Salve.

Dreikaltinkeitskirche. Fr "-b-
n .effe 6.30 Uhr 7 Uhr
zweite beit. Messe. 8 Uhr
Feier der ersten hk. Kom-
w.-union der Kinder. S> ch
ernst. 10.30 Uhr hl. Messe
(Kinider-EotteKtensi ). —
Nackm. 8 Uhr: Dank-
samingsandacht mit Um¬
gang. — Montag . 8 Uhr:
Heil. Messe für die Erft-
kommunikamten. dana-ch
UeberreiclLWg der An¬
denken. —■■■Wochentags
ist die heil. Messe um
7 Ubr. Samstäg . nachni.
6 Uhr : Salve Beichtoe-
leaenbeit : Sonntag,
von 6 Uhr an, Samstag
von 4—7 umd von 8. Uhr

Altkatholische Gemeinde.
Friedenskirchr. Scknval-
backer Str . 10.15 Uhr:
Eiitkoir.munioir 'eier und
allgom. Abendm. - Feier.
Pfarrer Eder.

Evana . -luth. ltzottesdlenst.
Adelheidstr. 3b. Vorm!
0.30 Uhr Lefegottes îenst.

Ev. - luth. Drcieinigkelts-
armeinde . In der Kruvta
der attkathol. Kirche.
Eing . Schwalbacher Str.
Dorm. 9.30 Uhr: Lefe-
Loileodienü,

Möbel - u. Güter -Transporte'
jeder Art »on und nach dem besetzte« '
Gebiet bis zu lOVkmEntsernung mittelst

MALelwagen und Last - Kraftwagen
werden prompt besorgt bei Umgehung

der schwierigen Bahnverhältnisse. :
Große trockene Lager - Räume.

Konrad Müller » Möbeltranr psrt,
Frankfurt c. M .. Rohrbachftr . 8.

Telephon Hansa 3695. FI99

Umzüge aller Art
in WieU-aden und nach auswärts , Klavier- und Flüge!-
transporte , Ein- und Ausladen von Mazoons jeder Art,
gewifsenhaf.e Besorgung unter Garantie . Firmenmhaber

lanijähriger Picker.
Rischsrs Möbel -Transport

Wiesbaden, Wellritzstr. 16. Tel . 3683.
Verzogen von Jahnstraß .- 19 n ach D eUritzstraßck 76.
BIBBlilBIBllIlIBS

itaos.Toilette-We:
H 130 Dtz ., 60—70 g pro Stück, £g

| Per Dtz. Mk. SK .—.

ScSiroedei * & GeEin, »
I Blebricher Straße 8. Telephon 172. W
IBIBB11E  aS3BBBB &a

Nur für Wieder serkäufer!»NeiiM. rmieisk. 8MW
„ in hiw . siwinftik

treffen außerordentlich billig ein bei

Kurt Wolfs , gloriftftr. 66. Mph. 45 28.

Für die Beweise herz'-cher Teilnahme bei
dem Helingange unseies lieven Entschlafenen,
für die trostreichen Worte des Herrn Pfarrer
Diehl und der freund ichen Mitwirkung des
Cvangelisd)en Kircheu-Geiangvereins

herzlichen Dank.
FamUie Menn u. Weiß.



Ordnung
ä6tt Me Erbeb«»«, von GemeiudrsteuerzuschlSakn sur

Zuwachssteurr in der Stadtgemnude Wiesbaden.
* auf Grund des 8 89 deS Ncichszuwuchssteuec-

«seves vom 14. Februar 1911 wird mit Zustimmung
fcr Stadtverordneienversammlung folgendes be-

Es werden bis auf weiteres Hundert von
Hundert des nach 8 58 a. a. 0 . der Stud:gcnieind.
Wiesbaden zuitehenden Anieile «m dem ,m Gomeinde-
berirk aufkommenden Zuwachs,leuerbetrnge- erhoben.
0 § 2. Tiefe Verordnung tritt Met dem Tage der
Veröffe-ülichung in Kraft.

Wiesbaden, den 17. Dezember g ([wt
(fiea.) Travers, laez.i Dr. Hetz.

Genehmigt.
WeSbade«. den 4̂ ME

Der Vorsitzende : . .
In Vertr. : <L. S .! «ez. Baurme.ster.

Die Zustimmung wird erteilt.
fc» 13. « - - > Ig -ofc ^ roal

I . V. <L. S.l «ez. D»rS.

Wird veröffentlicht. .
Wtesbaden.,den̂ .̂ l 1920.^

Auf Grund de- «EM ^ er Sta ^ ewrdn^ n-unter Vor-
norneschriebenen Genehmigung — wegen

EÄbun « von Zuschlägen zur Grundeewerbstcuer das
Nachstehende festgesetzt: ^ ^

J,. w ~.t Grund des Reichsgefebes vom1919 lR G Bl. S . 1917, zur Erhebung
gelangenden̂ Grunderwerbsteuer, wird für Rechnung8-v Katüaemeinde Wiesbaden ern Zuschlagv. 1 v. H.
des SäT ? ! b » 14 des Reicksgesetzes der Desteue-naw ?> 1 nel - a!en Wertes der Grund,tncke. so¬

weit dieses .,̂ Stadtbezirks Wiesbaden liegen, erhoben.
Die Zuschläge werden rückwirkend vom 1. Oktober

iQ| Q ofo sjir oüc fc»i bicicm 5T<irc cinnct ct t̂un
grunderwerbsteuewfiick.igen Rechtsvorgange erhoben
Die Umsatzsteuerordnung vom 22 ^ nnker' Ararmit Wirkung vom gleichen Tage ab autzec Kraft

Wiesbaden. den 12. März 1929.
Der Magistrat: ^ ,

gcz Travers , gcz Dr . Hetz.
yt^ fwbende«- Beschluß der städtischen Körver-

f-chaZu vom ^ ' bezw 12. Niärz ,920 wird hierdurch
auf Grund des Erlasses der Herren M'imter des
^nneen und der Finanzen vom 29 î b.obee 19,9
— kRcg.-Amtsblalt S 333, — für die Dauer eines
Jahres genehmigt. „ „„ „ * **'

Wiesbaden, den 26. Marz 19J1 .Der NegirrnngS-Präsldent.
(tu  S.) I . V.:. gez. Kraust. —
Wird veröffentlicht.
Wiesbaden, den 8. Avril. 1929.

't' tr ‘Wneiitrnt — Atenrrverwalkunq.

Alle Sorten | ^ j| g
frisdi

Domfang
- -»ilüMEmr —— m eingctroflen:

Rhelnsalm. LadßfoceQBi, Riieinlicöite
Große Auswahl ! la Qualitäten ! Bllli &sfe Preise in— Grahenstr . IS.

Bleichstr . 26,
Klrcbgasse 7,
Wttrtstraße 24.

Ausgabe dänischer Milch.
Hente LamStag. den 1«. April ir>2«. werden in den

Milchverteilun ssteNe» die Sonden,iiichlarten für Kinder
E, 7 _j 4 Lebensjahre und alte Leute über 70 Jahie»
mit Voraussicht! ch je »/, Liter sterilis erter dänischer
Bostmiich bedient. Der Preis beträgt>e Liter 3 — Mk.

Di- Ausrabe der M'lch regelt sich nach de»
Anfangsbuchstaben der Familiennainen der Bezugobe-
rechtigwn wie folgt: „A—G nachmittags3—4 Uhr

H—N „ 4- 5 .
O- Z n 5—6 „

* !e Buchstabenreihe ist genau ein'.uhaltcn und ftnt»
»Je Koutrotieure augewiesc«, Kartcu. die autzer der
Reihe vorgezcigi werden, zurüü-.nweisen. Kleingeld
und offene Gefäße, jedoch keine Flaschen, sind mttru.
^ » 'eSfwbrtt, d-n 9. Avril ,920. Ter Magistrat.

Berthold Jacoby
Internationale und überseeische Möbeltransporte

Niederlassung WIESBADEN , . ,
Doteheimer Straße 57 , Ecke Werderatraße (Am Bismarckring)

Telephone: 650 und 4010.

Stadt-u. Fem-Umzüge Spedition Lagerung.
Stammhaus: Hamburg. -407

Niederlassungen: Wien s: Paris :: London New-York :: Wiesbaden.
Leitung in Wiesbadens

Itobert Ulrich (früher Prokurist der Fa. L. Rettenmayer, G. m. o. I

Morgen letzter Tag!
Erstaufführung

J in Deutschland
| des Riesen-Abenleuer-

Film Werkes
Der heilige Tiger

in 4 Teilen.
11. Teil:

16 Akte voller Sensation
und Spannung

Außerdem:
Gutes Beiprogramm

sj  t eiH. -

Frlcbels Mollen
Telephou 778 u * 12ST»

Vergnügungspalast
Gross-Wiesbaden.
Dir.: Hermann Job
Heute abend 7 Uhr:

Aus rag einer Wette
zwischen Paul Krt uini,
Mechaniker, Dotzheim.
Str. 30, Ernst Helro-
stodter, Göbenstr. 10,
und Harry Morton, der
weitbekannte Entfeß
lungskünstler, um den
Betrag von 300 Mk.
Dazu Erna Offcney in
ihr, glanz. Programm.

Gaben
fßt Brennmaterial für vrrschnmte Bedürfti ae  sind
ferner eingegangen von folgenden Damen u. Herren.
Durch Stadiverordn. Frau General Roher von
^r Tücke lbofs 59 M . Frau Maior Kruse 5 M..
H. Hcvmann ,5 M» Frau I Pctcrien 10 DL. P . ?Nt-
'«li 5 M. Fr . von Frvbold 5 M.. H. Buchhoz 5 M.,
Winnino 59 M.: durch Bezirisooriieher Übrig von
Phil!' Schmidt5 M ' durch BezirtsvoriteherKortheuer
eon Christian Kortheuer 5 M.. Ungenannt 1 M-,
ourck Hoflieserant AuguK Engel von Frau « .
,0 M.. W. D. 1 M-: durch Hoflieserant Emil HeeS
von S . U. 30 M-: bei dem Fiirsorgeamt d' celt: Bon
A. H. 50 M.. San .-Rat Dr . Prusstan 30 M Frau
Abegg 39 M.: durch Herrn Osfent von » . M. 100 M
mn Schiedsman» Oc!w aus sch.edsmanniscben Ber-
cheicbcu 20 M. und 15 M-. zusammen m.t den bereits
veröfsentlichteu Beträgen 2484 M.. deren Empfang
hiermit dankend bcs<̂ ,mgt wirdWiesbaden, den 7. Avril 1920^Der Magistrat. — Fiirssrgrami.

Ausstellung
des Tuberkulose-Wandermuseums
des Zentralkomitees zur Bekämpfung der Tuberkulöse

in der Turnhalle des Lyzeums !,
am Schlossplatz, Eingang Mühlgasse 2,

vom 6.—U. April 1920.
Besuchszeit t Tagüch (auch Sonntags),

vormittags von 10- 1 Uhr, gegen Eintritts¬
geld von 1 Mk.,

nachmittags von 3- 7 Uhr unentgeltlich.
Aerztliche Führung durch die Ausstellung täglich

11 Uhr vormittags und um 5 Uhr nachmittags.
Zu zahlreichem Besuche ladet ein F384
Der Vorstand des Vereins zur Bekämpfung

der Tuberkulose.
Der Vorsitzende: Der Schriftführer:

Dr̂ Momm, Dr. mcd. bttineiden
RegierBn rsprösident. Reg.- u. Geh. Med.-Rat,Der Schatzmeister : H. MonUndon.

Starke
DI

I zu verkaufen. 483
m.  GaU Ww

Biebricha. Rh.

Corned beef
Marke Libbv. per Dofe
13 Mk.. bei Abnahme von
grrst. Quant . 12.ö0 M.
ver Dose, offeriert
XZökivs Lommerelsls

Internationale,
BiSmarckr. 19. Tel. 4020.

WMlsls -,
Wilhctmstr. 88.

(Hotel - Eingang).

Vfaalifl.
VVeg.d.stark.Andrangs
nochmals verängert:
Mia May

in der 4akt. Komödie
Piatonlsdie Eite,
Als reizende Neuheit:

Das Lied Im Film.
Gesungen von Opern¬
sänger Gcll-Hamburg.
Spielzeit: 3—10 Uhr.

Das glänzende
April-Programm

mit
Thea Steltz

und dem modernen
Tanzpaar

Brecou. Devo.
Anfang 8 Uhr.

Ab4 Uhr: TANZ-TEE.

-Weinklause-
Kirrhg.lo. TeL6072

i
i

rnffwÄtt"

Bekanntmachung . F387
-Fn Ausführung des Gesetze« vom 7. Aug'st 1911.

betretend die Be chuiung blinder und taubstummer
K-rder werden die im Stadilez rk Wiesbaden wohnen-
den El'twn und gesetzl chen Veitreter ausgekorbeib

h e blinden und taubstummen Kinder, we che das
4 r-ebeuSjahr vollendet haben, bis zum 1. Mai
t IS. im Haufe Grabeustr. 1, 1. Stock, anzumelden.

«iesbaden . den 9. 9iprl 1920. Ter Magistrat.

Bekanntmachung.
Hier und auswärts ivohnende Personen, welche

bereit sind, «eine Kinder, namentlich solche im ersten
nnb zweiten Lebensjahre, für Rechnung. des Fürforge.
«mt» oder der General, und Bcmfsvormundichait m
Tsleoe zu nehmen, werden ersucht, sich baldigst nn pädt.
Verwaltungsgebäude. Marktftraste1» Zimmer îr. 1«,
vormittags zivifcheu9—12 Uhr zu meiden.

Die Meldungen könne» auch auf schriftlichem Wege
erfolgen. Bemerkt iviid, daß für Kinder im ersten
Lebensjahre ein Pflegegeld bis zu 75 Mk. monatlich
gezahlt wird. ‘
8 ' «ledbade «. den 31. Mär» 1920.

Der Gememdewatsenrat.
Gaben

für das warme Frühstück für bedürftiae Sckullmde
Ĥ rcn" Tmrch"§ tad!^ "°rdn' Frwu"<K

5 SÖ'^ 0 ?fd ’ üfe 5 M .. Sck >ivver 26 M -. D . Buckbol
SM -'. Winnina 50 M.. Rech.Sanwalt Drucke 5 ,M.
durrü St d̂l'ô rordn. ŝ rau ^ r . .̂ cben Ävotyen..9suL Winihaus ' S M.: durch irrau Stadlverordn
Dietrich: Von ?l. D. 10 M-: durch Beziclsvoritehe
Uhria: Bon Phil. Schmidt 5 M.; durch Bczir.svo
fteber Kor Heuer: Von Ebri'twn Kortheuer 5 M
invrdi  Hoflieferant Annust Engel: Von V. B- 5 M
Ungenannt 1 M.: bei dem » -rsorneamt direkt: Voi
A H. 50 M.. San .-Rat Dr . Prussian 30 M.: dutd
a,»rrn O^ent: Von A M. 100 M . von demselbe.'
100 R .. Ungenannt 24.40 M.. zusammen «ui bei
Bereit« oerofuntlidJicn Betragen b!52.49 M.. derer
»« vfana hiermit dankend bescheinigt wird.
^Wjesbade ». den 7. Avril 1920.Der Magiftrat. — Fürsorgeamt.

WMi!>liWW-IGiSM»z.
Ranenthaler Straße 9 lW esbadenl wegen Aufgabe
des Geschäfts einen modern eingerichteten

ßMM- 8. Mk -Ml -A«
.Serren-Dalon. bestehend aus : 1 3!>N. Herren-Toilette.
' Svienel. 3 Fustschrmeln. 3 Ses' -ln mit Kookbaltern

u Kikien. Abonnententafel. Abonnentenaestell mit
Rasierbeckenu. Pinseln sowie fast n. Flakougnru.:

Damen-Salo«. bestehend ans : 1 Damen-T-ilette mit
Warmwaster-Avvarat u. Fnstnüationsanlaae«. «in
Haartrockea.Ävvarat m. Schlauch. 3 Sesseln: ferner
kommen zum Ansaebat: 1 Stauberker. 1 Waren-
swrank. 1 GlaSabfchluß. 1 kleine Theke. 1 Fabnrn-
schild. 1 Emailickild. «sowie versck. Beleucktunss«
körver und fonftiae GebranchsaeaenftSnd«

zffen' Iich meistbietend gegen nle,ck bare Zahlung.
Wiesbadener AuMonshaus

Willi Wink,
Auktionator und Taxator.

Tekevbon 5207. — Luisen strake 43. — Televbon 5207.

Vsr große
ftpril-Sensations-

Pnpra
mit

Fritzl Held.

Lotte Jleumann:

PrksBcta.
Zeitgemäßes Schau

spiel in 4 Akten
Wenn ein Weib

den Weg verliert
Tragödie e. russisch.
Großfürstin, 6 Akte.
Anfang: 3,6 u. 8Uhr.

Wintergarten-
Lichtspiels

Schwalb.Str.8Tel.6929

Der geheimnisvolle
Baron?

Die Sensationd. Tages.
Spielzeit:3, C,/,u .8Uur
Frei- u. Vorzugskarten

ungültig.
Ferner:

MAX LINDER
in d :r Humoreske

Bandit aus Liebe

Cafe Orient.
Heute Samstag ab S Uhr,

Sonntag ab 3 Uhr i

ss £tall>

SM BUieiW
wa gonweise» frei Entladestation.

Größere Bestellungen frei VertvendungSstelle,
kleinere Wengen ab Lager, liefert

Adam Kraus . » iMtri.
' Telephon 4106 « F62

MONOPOL
Erslaufführuns*

BasBichdEsTcdes
Spannendes Detektiv-
Scliauspirl in 5 Akten
mit Paul ReWtopf.

Seeles in Ketten.
Drama in 4 Akten mit
Rudi Wehr und

Werner Krauß.
Spielzeit von 4-10 Uhr.

[ÖDEONi
| Ersfauffüfaruagf
! Der SccrpionI

IDas Drama einer sün-
I d gen Leidensc aft,
I SAkte, m. d. bildschön.

Uschi EUeot.
Hansl’s ErfcSg.

[Entzückend. Lu?t -pie!jm. Gerhard DammannI und Uansi Dt-gc.
ISpielzeit von3-10 Uhr.

IKINEPKQH
lUiilieiuilichc

üescliiclitcn.
15 Einakter . Gespielt v.
I Anita Derber, Conrad
1\eldt , Beinh.Sehünzel.
SEin p an last . VorspielI bim Antiquar.
[l . Die Er»eheinung,1-2. Die Iland.
13. Die schwarze Katze.
14. DerSelbsmörderklub.
15. Der Spuk.

{ N«i«
|» oll. Landes-Theatr»

Samttag . 10. April.
Siachnunag» 3 Uhr.

DU aufgrhovenemAvomiemrich
Die Dienstboten.

Vuftiptel in 1Akto. R. Benedir
l »ingiil«. Kammrrd. . Fr . Briitn
Christi«»«, Nöchin. NlargaKu!!
Anioin«» « - Niarie Doppeid««:P,,tch„,a,»i . . AilU'UnbnaiL
4 h lipp, R«itkn. . ®uitni>illbtl

IHaniiche» . . . Hrtga Rrnnrr
Andrra» . . . . Erich SZnschard
Grrtchrn . . . . Seltne Koi>«
Hans,Ftrilcherb. Hans Brrnho?

Die Puppenfee.
I Tanzbild in t Air von I . Ban«
I Musi:. SJeitfl. . flapeUm. Roch«

J32. DorstrNung Abonnement Q
Die Rose gonStamb

I Ovrreti«in3Akten vo» Brannn«
u. «Srünwald. Musik von Ü. Fa«

I Kemal Paich« Guido Lehrmaii
Kondi« Güt . Marlha Bommt
Midi» . Therese MüNer-Reichl
Gtt.iela . . . . . . . E!!e Alrdi
Fnlm« . Eva Papoo«

I Durian« . Paula R
| Einine . . . . Trude RehILn».

Kobeide . . KLihe Kreuiwi«!
j Achmed« ey . . Heinr. Sch»-
I MLNer sen. . . Mar 2lndrm'

ssridotin . . Beruh. Herrma«
. Mar . Doppelb»!

. . Hans Lernt
. . Helga Reiir
. . . Ar'.ni ZirUs

. . . Elin Danke"

Drsir«
1Direkiar
I Liflboq .

l'Bül

»mM -MelMU
Samstag , den 8. Mai d. I .. mittags 12 Uhr. >
m Saale des Gasthauses „Zur Malluft" in Bode«,
heim, lassen die Unterzeichneten ihre ISISer Kreszeuz

17/1  und 32/2 Ctück
Bodenheimer Naturweine

versteigern. FS4
Probetage für die Herren Kommissionäre am 12. April.
Attaemeine Probetage ain 22. u. 29. April u. S. Mai

m H uje der Versteigerer in Bodenheim. sowie im Ber-
steigerungslokale vor und während der Versteigerung.

Q3cici? Äcirj III. und 51 litiicir. | »,»,»»«,», ,v« —-—. ———- -

' ' } ßtUlg abzugebe», w I S-7« »M. DeIearamni»Ädreiie Prompt".
A. Breusch. Telephon 1697.

Lagervn»in.
Umzüge unter Garantie,

ganzer Löhnungs-Einrichtungenu. eint. Stücke
hluhr rou traggou». Ltediiionea jeaer An

Lchwere» Lastsuhnverk.
kieseruug von Land. Kie» ua» varkealles.

872 telephou 872. ^ elegranim-Ädr̂ je „Prompt"
t.iaene Lagerhäuser: Adolfstrahe1 und aus dein Güter-

dahuhoje Wiespaden-P-eft. (Geleijeanjchtutz.» 440

Bül ' i-
Djanrileh •
Musik. Leitung: Arthur SRoiMj
Anfang 7. Ende gegen 10 '

Residenz-TheTtrr.
Eomsrag :ü April.

ITie Frau im Hern
I Operei einLAilen von J .Diid
| In den HauptroNen sind !

'chäsiigi. Die Damen: iM'
Marbach, Emmi, Pelrry.
Herren: Eduard Bktz.

, Kugge. Eari E!:r!,art .Hardi.->Z
Stolzenberg. Hermann « aw"

Joses Witdt.
Anfang 7. Ende gegen 101

sMhnilS-stoiizeritl
Samstag , 1V. AprU.

kksobmittag » 4 dis S.3) I

Atonnements-Xaizii’t'J
| Auügefßlirt von dem veritlf'

lissidvastirestor -OrpUss !^
Leitung: l’nul d'reudsnd»
1. Marsch . Vom Fels

Meer “ von de sei.
2, Ouvertüre rur Oper

diebische Elster * v. Roi
| 3. Keverie von VieuxtemPL
4. Walser aus der Opeir

„Die lustige Witwe“
. F. Lehar.
5. Ouvertüre zur Op “«

„Flotte Bursche * v.
| g. La Serenade , Valse tsl*

nolo von Metra . j
?. Potpourri aus der Op «» .

Der Bettelstudent “ ve»]
. JülSoker.
8. Bado -Oalopp von Say er
jAbendst Uhr im großena*'

BALL.
TanzleituDgi Juüut
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